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Clémenceaus Kraftprobe
Von unſerem Sonderberichterſtatter

Verſailles 10 Juni
Unmittelbar nach Ueberreichung der deutſchen

wegenvorſchläge und Veröffentlichung der Mantelnote
in den Ententeblättern verſchanzte ſich Frankreichs
Miniſterpräſident hinter Wilſon Der Präſident der
Vereinigten Staaten iſt unnachgiebig von ihm haben
die Deutſchen nichts Gutes zu erwarten So ſchrieben
die Regierungszeitungen Etwas zu früh erfolgte in
der amerikaniſchen Preſſe die Berichtigung Ohne
Wilſon als einen Widerpart Clémenceaus hinzuſtellen
verſicherte die Waſhingtoner Evening Poſt daß von
einer unverſöhnlichen Haltung des Präſidenten nicht
geſprochen werden könne Geſtern und heute ſtellte ſich
klar heraus wie zutreffend der Waſhingtoner Bericht
iſt Nicht Wilſon ſondern Clémenceau iſt der Unnach
giebige Die ſonderbare publiziſtiſche Schiebung die
der franzöſiſche Miniſterpräſident mit Wilſons angeb
lichem Standpunkte vornehmen ließ deutet darauf hin
daß er ſelbſt keine beſondere Luſt verſpürte die öffent
liche Meinung Frankreichs mit der Wahrheit vertraut
zu machen mit der Tatſache daß er Clémenceau mit
Tardieu Pichon Foch die deutſche Denkſchrift ablehnen
möchte Die Mitwiſſerſchaft ſollte auf Wilſon abgeladen
werden Das franzöſiſche Volk ſollte ſich ſagen der
Präſident ſtützt Clémenceaus Poſtulat

Nach dieſem erſten unverkennbaren Zeichen der Un

ſicherheit beginnt die große Kraftprobe Clémenceaus
Wird er ſein Ziel die Verhütung mündlicher Verhand
lungen über wirtſchaftliche Fragen durchſetzen Wird
es ihm gelingen für etwaige Milderungen im Oſten

Vergütungen im Weſten herauszuſchlagen Kurz
iſt er imſtande bei der zunehmenden innerpolitiſchen
Kriſe und bei der nachgiebigen Haltung Englands
gegenüber merkantilen Wünſchen Deutſchlands die
Kraftprobe aufzunehmen Der Anfang ſpricht eher
für ein Lockerlaſſen Aber bei einem Routinier wie
Flémenceau kann man eigentlich nicht mit Beſtimmt
heit ſagen ob es ſich um einen Fehltritt oder eine Liſt
yandelt Er wollte Wilſon im erſten Augenblicke vor
ſeinen eigenen Karren ſpannen Der Streich miß
zlückte Jedenfalls werde aber die Perſönlichkeit Wil
ſons gleich in den Brennpunkt des Meinungsſtreites
geſtellt während Clémenceau ſozuſagen als gehor
ſamer Gefolgsmann Wilſons erſchien Für Clé
mencean geht es jetzt ums Ganze Er darf die Prü
fung und teilweiſe Abänderung der territorialen Be
dingungen nicht zum Nachteile Frankreichs geſchehen
laſſen Auf dem Spiele ſteht die Ueberlaſſung des
Saargebietes an Frankreich die militäriſche und finan
zielle Kombination Tardieus in Polen die friedliche
Durchdringung des deutſchen Rheingebietes Auf dem
Spiele ſteht ferner die Zuſammenraffung aller aus
Deutſchland herauszupreſſenden Geldentſchädigungen
die Vergewaltigung des wirtſchaftlichen Lebens durch
ſyſtematiſche Einmengung der Entſchädigungs
kommiſſion in rein deutſche Angelegenheiten Auf dem
Spiele ſteht mit einem Wort das Monſtreprogramm
der franzöſiſchen Jmperialiſten die in den Boulevard
blättern den Vormarſch der franzöſiſchen Kultur bis
rechts vom Rhein bejubeln Die Militärs klammern
ſich feſt an Clémenceau weil ſie in dem Greiſe der
den Krieg machte und nichts anderes als den Krieg

machen wollte ihren beſten Beſchützer erblicken Clé
menceau hat es alſo nicht leicht Seine Kraftprobe ſoll
das ganze militariſtiſche und imperialiſtiſche Frank
reich retten über den ſtark aufflammenden Sozialismus
einen Sieg erfechten Viel ſehr viel erwartet man
von dem greiſen Kämpen Es regen ſich dort und
da Zweifel Freunde Clémenceaus mahnen zur Vor
ſicht Sie meinen daß der Strick nicht zu ſtraff ge
ſpannt werden dürfe Jn dem Blatte Avenir Zu
kunft das ſich zu Clémenceaus Richtung bekennt
wird geſagt Wir hoffen daß die Volksmaſſe das Vor
gehen des Miniſterpräſidenten billigen wird Was
nützt uns ein zahmer Friede Wir müßten in dieſem
Falle noch höhere Steuern zahlen Doch die Gefahr
iſt groß daß Clémenceau gegenüber Wilſon und Lloyd
George nicht unverſöhnlich bleiben wird Die Ver
zinigten Staaten ſind unſere Geldgeber England ſoll
ins für die Zukunft Bundesgenoſſe ſein Da laſſen
ich die Dinge nicht bis zum Aeußerſten durchſetzen
Ein anderes Organ der radikalſoziale Rapel er
innert den Miniſterpräſidenten daran er müſſe ſich
für ſeine Kraftprobe mit beſſeren Sachverſtändigen ver
ſehen Es wird nämlich darauf hingewieſen daß die
franzöſiſche Delegation von den engliſchen und ame
rikaniſchen Fachausſchüſſen einige Male auf Jrrtümer
aufmerkſam gemacht worden ſei Wir erfreuen uns
bei den Kommiſſären der Vereinigten Staaten veſon
derer Mißachtung ſpöttelt ein Pariſer Sozialiſten
blatt

Mit ungeheurer Spannung ſieht die geſamte Be
völkerung Frankreichs dem Ergebniſſe der Viererrats
konferenzen in denen Clémenceau ſeinen Streit T
kragen ſoll entgegen Die Zenluxflecen in den Zei

Halle Sonnabend
tungen genügen den kundigen Thebanern um ſich von
dem Umfange der Kraftprobe deren Phaſen Clémen
ceau nicht zur Kenntnis der Oeffentlichkeit gelangen
läßt vollkommen zu überzeugen Die nächſten Tage
werden die Entſcheidung bringen Vorderhand glaubt
Clémenceau noch an das Gelingen ſeiner Kraftprobe
denn er läßt die Preſſe gegen Konzeſſionsabſichten der
Engländer aufmarſchieren Das einzige Zugeſtändnis
bleibt für ihn die Modiſizierung einiger Einzelheiten
Mit den nationaliſtiſchen Zeitungen wird Clémenceau
ſehr ſchwer fertig werden denn die Hetzer beginnen
ſchon jetzt zu ſchreiben und rufen Verrat Sie peitſchen
den Tiger zum Endkampfe auf und warnen ihn
drohend vor Unterhandlungen mit dem Erbfeinde

Die Zugeſtändniſſe
Eigener Drahtbericht unſeres nach

Verſailles entſandten Sonder
berichterſtatter s

Verſailles 13 Juni
Wie Pariſer Meldungen beſagen behandelte die

interalliierte Kommiſſion für Verſilberungen
des deutſchen Privateigentums heute einen engliſchen
Vorſchlag der im Vergleich mit den Beſtimmungen
des Friedensentwurfes einige Milderungen
enthalten ſoll vornehmlich ſoll die Beteiligung
deutſchen Kapitals an Unternehmungen die bereits
vor dem Kriege unter deutſchem Einfluß ſtanden bis
zu einem gewiſſen wenn auch nur beſcheidenem Geade

r werden Die Zuerkennung der deutſchen
atentrechte ſoll gewährt werden doch fällt die Aus

beutung derſelben unter den Abſchnitt Ent
ſchädigungen da Wert darauf gelegt wird baldmög
lichſt einen hohen Betrag für die erſic Rutc der
deutſchen Kriegsentſchädigung ſicherzuſtellen

Die polniſche Ententekommiſſion unter Vorſitz des
franzöſiſchen Generals Lerond hat die Beſtimmungen
für die Volksabſtimmung in Oberſchleſien
und Weſtpreußen fertiggeſtellt Regierungs
blätter verſichern daß alle Sicherheiten geſchaffen
ſeien daß das Plebiszit zu ungunſten der Deutſchen
durchzuführen iſt Eine halbamtliche Note betont
neuerdings daß an den Grundlagen des Friedens
entwurfes nicht gerührt worden ſei Man wird wahr
ſcheinlich am Sonnabend die Deutſchland betreffenden
Aenderungen publizieren um den Eindruck zu er
wecken daß der Friedensentwurf ſelbſt unverändert
geblieben ſei wünſcht Clémenceau daß die Modi
fikationen in einem Anhang zum Entwurf abgegeben

werden ſollen S PFloch
Jn den Grundſätzen unverändert
Reuter meldet aus Paris

Der Friedensvertrag wird vollſtändig
neu geſchrieben und gedruckt Er enthält die
Erläuterungen die in der Antwort über die deut
ſchen Gegenvorſchläge enthalten ſind wird
alſo während er in ſeinen Grundſätzen unverändert
bleibt doch tatſächlich ein neues Dokument
ſein Der Vertrag wird am Tage der Ueberreichung
oder einen Tag ſpäter veröffentlicht werden

Wie der Temps aus Verſailles meldet prüfte der
Viererrat geſtern vormittag die letzten Berichte derAusſchüſſe bezüglich der Anlwort welche den deutſchen
GSegenvorſchlägen erteilt werden ſoll Der allgemeine
Sinn dieſes Dokuments entſpricht genau dem Jnhalt
des Briefes den Clémenceau am 10 Mai an Brock
dorff Rantzau richtete und in dem er erklärte die alli
ierten und aſſoziierten Mächte hätten ſich bei Feſtſetzung
der Vertragsbeſtimmungen ſtändig von den Grund
ſätzen leiten laſſen nach denen der Waffenſtillſtands
vertrag und die Friedensverhandlungen vorgeſchlagen
worden ſind Sie könnten keinerlei Erörterungen ihres
Rechts zulaſſen die grundſätzlichen Friedens
bedingungen ſo wie ſie ſie feſtgeſetzt haben auf
recht zu erhalten ſondern nur Anregungen
praktiſcher Art in Erwägung ziehen

Es kommt nunm darauf an was man unter ſolchen
Anregungen verſteht

Abermalige Verzögerung

B Berlin 14 Juni Die Ueberreichung der
Entente Antwort hat ſich infolge des Wieder
eintritts Japans in die Konferenz von neuem ver
zögert Wie wir erfahren ſind die Ententekommiſſionen
angewieſen worden ihre Vorſchläge bis Montag für
die Konferenz fertigzuſtellen ſo daß alſo vorausſicht
lich nicht vor Mitte der nächſten Woche die
endgültige Antwort zu erwarten iſt Unter dieſen Um
ſtänden iſt auch der Wiederzuſammentritt der National
verſammlüng noch vollſtändig ungewiß er dürfte aber
kaum vor Einlaufen der Ententeantwort erfolgen

Fraktionsbeſprechungen in Weimar
g Weimar 14 Juni Eigene Drahtmeldung Jn

der Abendſitzung der demokratiſchen Fraktion
am Freitag kam die Mißſtimmung über die Aus
ſchaltung der Nationalverſammlung in
der vergangenen Woche ſcharf zum Ausdruck Man be
ſprach die Möglichkeit von Schritten um für die Zu
kunft eine weitere Ausſchaltung des Plenums zu ver
hindern die für die Erledigung der liegen gebliebenen
außerordentlich umfangreichen und bedeutungsvollen
parlamentariſchen Arbeiten von größter Bedeutung
ſein könnte Daneben wurden Verfaſſungs
fragen beſprochen

Wie ich erfahre planen die beiden Rechts
parteien gemeinſam die Einbringung einer Jnter
pellation über die Zwangswirtſchaft die ſich
mit einer deutlichen Spitze gegen Wiſſells gebundene

Planwirtſchaſt richtet Die Beſprechung dieſer Jnter
pellation im Plenum dürfte zu einer ſcharfen Aus
einanderſetzung führen
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Kohlenförderung
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den 14 Juni 1919
Das Kohlenwirtſchaftsgeſetz

Ueber das Geſetz das bis zum 1 Juli verabſchiedet
werden ſoll erfahren wir folgende Ernzelheiten Es
handelt ſich weniger um die eigentliche Sozlaliſierung
der Betriebe als vielmehr um die des Kohlenver
triebes unter Berückſichtigung gemein und volls
wirtſchaftlicher Ziele An der Spetze des geſamten
Kohlenvertriebs ſteht der Reichskohlenrat der
ſich aus 14 Vertretern der Arbeitgeber 14 Arbeit
nehmern Angehörigen des Handels und der Ver
braucherkreiſe ſowie Wiſſenſchaftlern zuſammenſetzt je
doch niemals mehr als 50 Mitglieder umfaſſen darf
Jhm zur Seite ſtehen ein technſch wirtſchaftlichet
Sachverſtändigenausſchuß für Kohlenbe g
bau ein Sachverſtändigenausſchuß für Brennſtoffver
wendung und ein ſozialpolitiſcher Sachverſtändigen
ausſchuß für Kohlenbergbau ſerner der Reichs
kohlenverband als Exekutivbehörde der drei Auf
ſichtsratsmitglieder von den Arbeitern je eines von den
Angeſtellten und den Verbrauchern enthalten ſoll urd
einen Ausſchuß des Verbandes der einzelnen Syndjla e
darſtellt Endlich wird auch ein Vorſtandsmitglied von
den Arbeitern gewählt Sodann ſind neben dem Gas
koksſyndikat für das ganze Reich das in ähnlichem
Sinne wie der Reichskohlenverband zuſammengefetzt
werden ſoll für feden Bergbaubezirk
ſyndikate vorgeſehen Bevollmächtigte des Reiches
ſollen den unmittelbaren Einfluß des Reiches ſicher

Kohlen

ſtellen andererſeits werden die Brennſtoffämter die
Anträge und Wünſche der Verbraucher weiterzuleiten
haben
Recht zur Feſtlegung von
preiſen vor

Sowjet Spuren in Jtalien
Die allgemeine Unzufriedenheit in

Jtalien der zumeiſt Lebensmittelknappheit zu
grunbe liegt hat zu weiteren Störungen geführt Jn
Genua ruht das geſamte öffentliche Leben Es kam
zu Zuſammenſtößen wobei es Tote und Verwundete
gab Beſonders ſtarke Unruhen und Sympathiekund
gebungen für Sowjet werden aus Spezia ſowie
aus allen liguriſchen Jnduſtrieſtädten gemeldet Der

Für die Gemeinden ſieht das Geſetz das
Kohlenverkaufs

Streik der Lehrerſchaft hat ſich über ganz Jtalien
ausgebreitet

Wiedereinführuns der Akkordarbeit

w Dresden 14 Juni Eigene Drahtmeldung
Auf Veranlaſſung des ſächſiſchen Arbeitsminiſteriums
finden in Weimar zwiſchen der Reichsregierung der
ſächſiſchen Regierung und Vertretern des deutſchen
Bergarbeiter verbandes Verhandlungen ſtatt
die auf eine Steigerung der ſächſiſchen Kohlen
förderung abzielen Die Verhandlungen an
denen die Reichsminiſter Bauer und Wiſſell teil
nehmen werden ſich mit der Erwägung befaſſen die

durch Einführung einer beſſeren
Arbeitsmethode zu ſteigern Man geht mit dem Ge
danken um die Entlohnung der Bergarbeiter nach
Maßgabe der Leiſtungen vorzunehmen will
alſo die Akkordarbeit wieder einführen
Von radilaler Seite wird gegen dieſe Einführung der
Aktordarbeit vermutkich nicht allzuviel eingewendet
werden können da ja auch Lenin bereits wieder zur
Einführung der Akkordarbeit in den ruſſiſchen Kohlen
werken geſchritten iſt Es beſteht die ſichere Hoffnung
daß die in Sachſen ſeit der Revolution um 30 und
mehr Prozent geſunkene Kohlenförderung ſich wieder
hebt und daß dann die wichtige Textilinduſtrie der es
übrigens hier an Rohſtoffen verhältnismäßig wenig
gebricht wieder voll arbeitsfähig wird Auch für die
Förderung in den übrigen Kohlengebieten
des Reiches dürfte die Entſcheidung die in
Weimar zu erwarten iſt von günſtigem Einfluß ſein

Lohnforderungen ſächſiſcher Bergleute
w Dresden 14 Juni Eigene Drahtmeldung

Die Belegſchaften der Zwickauer und Lugau
Oelsnitzer Steinkohlengruben haben durch
ihre Verbandsleitungen peue Lohnforderungen erheben
laſſen über die in den rkächſten Tagen verhandelt wer
den ſoll

Berliner Streiks
B Berlin 14 Juni Der heute begonnene Berliner

Zeitungsſtreik iſt noch nicht abgeſchloſſen Die ſtreiken
den Hilfsarbeiter verlangen monatliche Zu
lagen von etwa 100 M Die Angeſtellten die bereits
Teuerungszulagen erhielten wollen nunmehr eine ein
malige Wirtiſchaftsbeilage in Höhe von 500
bis 1000 Mark Wegen dieſer Forderungen finden zur
zeit Beſprechnugen ſtatt Wenngleich bisher politiſche
Motive ſich nicht bemerkbar machten ſo liegt doch die
Gefahr nahe daß wie bei jedem großen Streik in dieſen
Zeiten ein Hineinſpielen ins Politiſche unvermeidlich
ſein dürfte Die gleiche Gefahr beſteht beim Bank
beamtenſtreik obgleich dort offiziell jede politiſche
Tendenz abgeleugnet wird Der Führer des All
gemeinen Verbandes der deutſchen Bankbegamten
Marx iſt jedoch politiſch ſo ſtark und eindeutig inter
eſſiert er gehört den Unabhängigen an daß die Be
ſürchtung nicht von der Hand zu weiſen iſt daß der
Streik politiſchen Zwecken dienen ſoll Bis jetzt ſind
die vorgeſchlagenen Tarife von beiden Teilen ab
gelehnt worden Es finden augenblicklich Verhand
kungen vor einem Schlichtungsausſchuß ſtatt

Engliſcher Stützpunkt in der Oſtſee
ep Anmſſterdam 14 Juni Eigene Drahtmeldung

Nach einem Abkommen zwiſchen der britiſchen und der
eſtniſchen Regierung ſoll die Jnſel Oeſel als Gegen
leiſtung für die den Eſten geleiſtete Hilfe von Eng
land beſetzt werden Die Zentral News die dieſe
Meldung verbreiten weiſen auf die ſtrategiſch wichtige
Bedeutung dieſes engliſchen Stützvunkttes in der Oſt

ſee hin

a

Jahrgang
Deutſchöſterreichiſche Anſichten

und Ausſichten
Ein Gutes haben die Friedensvorſchläge

von St Germain gehabt ſie haben Deutſch Oeſter
reich von neuem auſgerüttelt Es zeigt ſich doch wie
recht wir immer hatten wenn wir die ententiſtiſchen
Strömungen die dreiſt und geräuſchvoll durch die
Wiener Boulevardpreſſe liefen nicht zu überſchätzen
rieten Die Sitzung der Wiener Nationalverſammlung
am letzten Sonnabend iſt wie uns von Teilnehmern
berichtet wird überaus würdig verlaufen ſelbſt die
Chriſtlich Sozialen die ja bislang zu ſchwanken
ſchienen und deren Wiener Hauptorgan ſich ganz in den
Dienſt des geſchäftigen Herrn Allizé geſtellt hatte haben
angeſichts dieſes Gebräus aus ſüd und weſtſlawiſcher
Rachſucht und Tücke und weſtlichem Unverſtändnis mit
Anzengruber zu reden heimg funden

Die nächſte Frage iſt was ſoll nun weiter werden
Soweit wir unterrichtet zu ſein glauben will Deutſch
Oeſterreich aus ſeiner gegenwärtigen wirtſchaftlichen
Notlage heraus ein glattes Unannehmbar noch nicht
ausſprechen Die Regierung des Herrn Dr Renner
möchte fürs erſte verhandeln ſie hofſt einſtweilen
noch durch eine Reihe von Noten deren erſte ja bereits
in Paris übergeben worden iſt die Feinde über die
wahre Lage der Dinge aufklären und eines Befſſeren be
lehren zu können Tatſächlich iſt eines der ſchwierigſten
politiſchen Probleme die es überhaupt gibt die Aus
einanderſetzung zwiſchen den im Gebiet der ehe
maligen Monarchie im Streubeſitz ſiedelnden Nationa
litäten noch nie mit ſo oberflächlicher Leichtfertigkeit
behandelt worden wie in dieſem St Germainer Frie
denstraktat Man hat eben allenthalben den tſchechiſchen
und jugoſlawiſchen Beratern die den Machthabern der
Entente ſeit Jahr und Tag ſchmeichleriſch in den
Ohren lagen nachgegeben Wo ein paar ſloweniſche
oder tſchechiſche Dörfer inmitten kerndeutſcher Siede
lungen ſich finden da hat man unbekümmert um die
Vergewaltigung der deutſchen Mehrheit die Grenze ſo
gezogen daß dieſe Minderheiten den künftigen ſlawi
ſchen Staaten einverleibt wurden So iſt es gekommen
daß Klagenfurt daß der ganze Wörther See an
deſſen Südrand erſt die windiſchen Vorpoſten be
ginnen daß auch Marburg a d Drau den Slawen zu
geteilt wurden eine verwegene Umkehrung des Natio
nalitätenprinzips deſſen reinliche und ehrliche Be
folgung dem Völkergemiſch in den Alpen und Sudeten
ländern den Frieden und die Ruhe bringen ſollte und
vielleicht auch wirklich bringen könnte Anderes in
dieſem Vertrage iſt weil es unbeſehen aus den Ver
ſailler Bedingungen abgeſchrieben wurde einfach
grotesk Die Deutſch Oeſterreicher ſollen ihren bis
herigen Beſitz in den feindlichen Ländern verlieren
Das iſt hier wo es ſich in der Hauptſache um Anlagen
und Eigentum in Gebieten handelt die bislang zu dem
ſelben Staatsverband gehörten ſchlechthin ſinnlos
Man ſollte meinen dergleichen müßte bei einigem Nach
denken auch den Herren in Paris aufgehen Aber die
Beneſch und Konſorten ſind zurzeit dort mächtige und
angeſehene Leute haben ſich auch indem ſie den Be
ſtand der Monarchie unterwühlten und der Entente
Zeit des Krieges unbeſoldete aber um ſo wertvollere
Spionagedienſte leiſteten ohne Frage um ſie verdient
gemacht und ſind ganz und gar beherrſcht von dem
hemmungsloſen Ausdehnungsdrang junger vielfach
nur an der Oberfläche ziviliſierter Völker

Jtem wenn alle Stricke reißen wird man ſich doch
wohl auch in Deutſch Oeſterreich zu einem Un
annehmbar entſchließen Vorläufig aber glaubt
man auch noch andere Eiſen im Feuer zu haben Als
ſicher darf gelten wir haben das in den letzten Mo
naten ſchon mehrfach betont daß Jtalien kein
Freund der Pariſer Vergewaltigungspolitik iſt
Jtalien wünſcht den deutſchöſterreichiſchen Anſchluß
ſeine Blätter ſchreiben zurzeit faſt wärmer und jeden
falls häufiger über ihn als die Preſſe im Reich Jtalien
hat auch ſeine guten und gewiſſen Gründe dieſen An
ſchluß zu fördern Es will in Zukunft unmittelbar an
Deutſchland grenzen es hat ein ſehr ſtarkes Jntereſſe
daran daß die Hauptverkehrsader der bisherigen
Monarchie die Südbahn nicht wie das in dem
St Germainer Vertrag beabſichtigt iſt im weſentlichen
den Südſlawen ausgeſolgt wird es iſt auch ein ab
geſagter Feind aller Projekte die ſo oder ſo irgend eine
Donauföderation zum Ziele haben weil ihm dadurch
die Auseinanderſetzung mit den Südſlawen erſchwert
würde Auf Jtalien alſo iſt meinen wir und meinen
auch die deutſch öſterreichiſchen Politiker zu rechnen
Selbſt über das deutſche Südtirol wird Jtalien wenn
es erſt nicht mehr nötig hat ſich an den Londoner Ver
trag zu binden wohl mit ſich handeln laſſen

Aber die franzöſiſch tſchechiſch jugoſlawiſche Rech
nung ſtimmt auch ſonſt nicht Die Tſchechen haben den
nationalen Elan der Magyaren doch wohl unterſchätzt
Bekümmert verzeichnen ſie auf dem ſlowakiſchen Kriegs
ſchauplatz eine Niederlage nach der anderen ihre
Heldenſöhne ſcheinen trotz aller Sokol Erziehung nun
doch dieſelben militäriſchen Tugenden zu zeigen wie
im Weltkrieg der ja nicht ihr Krieg war und beſorgt
ſieht ſich die Prager Regierung nach Reſerven um die
ihr die Rekrutierung ſchaffen ſoll Eine allgemeine
Rekrutierung die obſchon das vorläufig ein glatter
Bruch des Völkerrechtes wäre natürlich auch vor Nord
böhmen und den deutſchen Gebieten am Weſtrand der
geſegneten tſchechiſchen Tieſeben nicht Holt wachen ſoll
Aber gerade hier dürften die Tſchechen auf neue ſchwere
Enttäuſchungen ſloßen nach allem was wir bören
ſcheint es uns ganz ausgeſchloſſen daß die Arbeiter
und Bauernſöhne Deutſchböhmens ſich als Kanonen
futter für den tſchechiſchen Annexionismus mißbrauchen
laſſen werden Es wird da alſo wohl noch zu allerlei
Verwickelungen kommen und wir möchten hoffen daß
wenn dieſe eintreten man bei uns im Reich für die
ſchwierige Lage unſerer böhmiſchen Stammesgenoſſen
ein Verſtändnis zeigen möge das bisher in dieſer Be
ziehung leider nicht immer wahrzunehmen geweſen iſt
Freilich zieht damit eine andere Gefahr für uns herauf
Deutſchböhmen und Magyaren werden ſo zu Kampf
gefährten und es önnte leicht geſchehen daß dann
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auch im Ablauf der Ereigniſſe der magyariſche Bolſcheß
wismus nach Deutſchböhmen herübergriffe Die Aus
ſicht wir bekennen es freinnitig iſt ſür uns höchſt un
erfreulich Aber wir mächten annehmen daß auch die
Entente keine Urſache hat von ihr entzuückt zu ſein

So wirkt mancherlei zuſammen um der Entente die
das Völkerproblem des ehemaligen Habsburger Reiches
wie den einen gordiſchen Knoten behandeln wollte das
Konzept zu verrücken Es kiegt afſo trotz aller Biteer
nis und trüben Sorge des Tages nech kein Anlaß ror
an der endlichen Löſung der deutſchen Frage durch den
Anuſchtuß unſerer öſterreichiſchen Blutsrider zu ver
zweiſeln Für dem Fall daß Regierung und Derüäkfe
rung in Nord und Süd zu der Erkenntzjs kommen daß
die Zwillingsverträge von Verſailles und St Germain
nicht zu umerſchreiben ſind mürde ſich dieſer Anſchluß

hvermutlich ſogar automatiſch vollziehen

o J 4Der ſezigldemofrntiſche Parteitag
2für die Regierung
Welrnar T3

Hauptent ſcheidung des Parteltages iſt geſtern
gu azen Die gegen ganz wenige Srimmen erfolgte
Arnahme des Bertraunensvotums für die
Regierung im größeren Teil der geſtrigen Auf
lage ſchen geweidet Das Vertrauensvotum lautet

Der Parteitag der ſozialdemotratiſchen
Deutſchlands ſtellt die uneingeſchränkte Selb
ſtämdigkeit der Partei gegenüber der Re
gierung nnd den in ihr wirkenden Parteimitglie
dern feſt Der Parteitag verkennt nicht daß unter
der Regierung manches geſchah was berechtigten Un
mit erregte und daß manches unterblieb was aus
zuführen dringend nötig geweſen wäre Aber dieſe
Fehltrftte und Unterlaſſungen ſind nicht entſprungen
dem Mangel an Einſicht Tatkraft oder gutem Willen
ſondern waren die Folge ſchwieriger Verhältniſſe die
zu bezwingen es bisher nicht gelang Der Partei
tag ſpricht deshalb trotz der zu tadelnden Vor
kemmniffe ſeinen in der Regierung ſitzen
den Genofſen volles Vertrauen aus Ererkennt das hohe Maß von Selbſtverleugnung an das
ſie bewieſen haben durch die Uebernahme der Regie
rung in einer Zeit höchſter Bedrängnis und lähmend
ſter Zerriſſenheit des Reiches nach innen und außen
Er dankt ihnen auch für die Hingabe mit der ſie aus
geharrt haben obwohl ſie ſelbſt durch den Erfolg ihrer
Arbeit nicht befriedigt ſein konnten Der Parteitag
ſichert der Regierung die kräftigſte Unterſtützung bei
der Turchführung aller Mahnahmen zu die zur Ver
wirklichung unſerer Parteiziele und damit zum Wohle
des geſamten Volkes ergriffen werden Die gewaltige
Mehrheit des deutſchen Volkes wird hinter der Re
gierung ſtehen wenn ſie ohne Zaudern und Schwan
ken die Verwaltung allezeit und allenthalben demokra
tiſiert dae Verhältnis von Schule und Kirche zum
Staate im Sinne unſeres Programmes ordnet im
Heerweſen die erforderlichen Reformen durchführt und
im Wirtſchaftsleben die grundlegenden Aenderungen
trifft die den Forderungen und Möglichkeiten der Zeit
entſprechen An die Parteigenoſſen im Reiche richtet
der Parteitag die Mahnung bei der Beurteilung aller
Vorfommviſſe ſtets nur von feſtgeſtellten Tatſachen
auszugehen und den Unwert von Kritiken zu erkennen
die von verantwortungsloſen Seiten nur zu dem
Zwecke geübt werden unſere Partei und ihre Ver
treter in der Regierung in den Augen des Volkes als
unwürdig des Vertrauens erſcheinen zu lafſen

Dann nahm der Parteitag Stellung zur
Einiqungsfrage indem er mit großer Mehrheit
einer Entſchließung zuſtimmte die die Einicung mit
den Unabhängigen fordert ſobald dieſe jede Gemein
fekaft mit den Kommumiſten aufgebenDie Oppoſition blieb auch in kleiner Minderheit

als über die Entſchließung die ſich mit den Frei
willigenkorps beſchäftigte abgeftimmt wurde
Die NAntröge die den Rücktritt Noskes vom Amt for
derten wurden gegen ganz wenige Stimmen abgelehnt
Dagegen fand ein Antrag Aufklärungsarbeit inner
halo der Truppenverbände durch Parteigenoſſen zu
leiſten Annahme

Dieſe Aufklärung
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ſoll durch ſtärkeren Eintritt
der Arbeiter in die FreiwilligenTruppen zu dem der Parteitag ausdrücklich auf
fordert ermöglicht werden Hinzugefügt wird daß
nicht völlig auf militäriſche Macht zu
verzichten iſt und daß der Parteitag die unter
ſchiedsloſe Herabſetzung und Boykottierung der Frei
willigen Truppen durch manche Arbeiter als Un
gerechtigkeit empfindet Die Entſchließung
föhrt fort

Rund um den Hiebichenſtein

Der neue Geiſt
Auf meinem Tiſche liegt ein Brief

ſchlag und elfenbeinfarben das Papier eine M
die offenbar dem Papiermangel entſprungen iſt aber
auch von dem heiteren Temperament der Schreiberin

Lila der Um
Liſchung

zeugt An den Türmer Herrn Lynceus Halle Burg
Giebichenſtein lautet die Adreſſe Auf der Rückſeite
ſteht Namen und Wohnung der Abſenderin das bleibt
natürlich Redaktions ich wollte ſagen Turmgeheimnis
Darunter der Vermerk des Brieſtrögers oder war es
einc Briefträgerin Adreſſat Seebenerſtraße un
betannt Trotzdem iſt das Briefchen wie einige andere
von liebenswürdigen Leſerinnen und Leſern ſchließlich
auf Umwegen in meine Hand gekommen und ich fühle
mich verpflichtet für die in allen ausgeſprochenen
Freundlichkeiten Wünſche und Anregungen zu danken

Alſo verebrte ſchöne Leſerin ich antworte in
dieſem einen Briefe zugleich allen Sie möchten
furchtbar gern die Adreſſe meiner Nichte Hilde wiſſen
jener jungen klugen Dame die mich neulich aus Ver
ſailles kommend im Flugzeuge beſuchte und die jetzt
längſt wieder in Frankreich iſt Sie wollen Sie um
eine Anſichtskarte bitten Wirklich nur eine Anſichts
karte Keine Schokolade kein einziges Paar Schuhe
Oder etwa ein Dutzend von der allerfeinſten Seiſe
Seien Sie aufrichtig Geſtehen Sie daß Sie derartige
geheime Wünſche in Jhrem Herzen hegen Aber leider
kann ich nichts dazu tun ſie zu erfüllen Gern würde
meine Nichte Jhnen alles dies und noch viel mehr be
ſorgen aber es iſt ſtreng verboten Zu einer Pflicht
verletzung aber werden Sie das Mädel nicht verleiten
wollen Namen und Adreſſe kann ich Jhnen alſo nicht
verraten das iſt tiefftes Amtsgeheimnis

Weiter aber freuen Sie ſich wie Sie ſchreiben auf
die Schilderung der Pfingſtreiſe im Flugzeug die ich
nach Neutralien unternehmen wollte Da gäbe es
doch wieder einmal reichlich gute Sachen zu eſſen und
allerlei ſchöne Dinge zu ſehen gut angezogene Damen
und ſchicke Herren das intereſſiere Sie viel mehr als
der Profeſſor auf dem Petersberge Ueberhaupt wie
man zu Pfingſten dorthin fahren könne das ſei un
begreiflich

Nun zum Troſte darf ich Jhnen ſagen daß aus der
Reiſe des Profeſſors nichts geworden iſt aus meiner
aber leider auch nicht Den Profeſſor packte plötzlich
die Sehnſucht nach der Ferne Er fuhr nach einem
bekannten ſchönen Badeort im Harz und kam in
Schweiß gebadet und gerupft wie eine falſche Krähe
wieder Er ſchwor Niewieder Für das Geld das er für
dieſe dreitätige Entziehungskur ausgegeben hätte habe
er früher eine dreiwöchige Badereiſe unternehmen
können und ſei dick und fett davon geworden Aber

die Luft ſei herrlich

Partei x

die ganze Schuld daran bei daß die Sozialdemokratie

Der Parteitag fordert die völlig Neutralität
um ſie vor jeder Verdacht gezenrevolutionärer und
anderer Ansſchreütaun gen zu ſichern Alle Ausſchrei
tungen ver Mitgüzedern der Freiwilligentruppen wer
den vom Pareitag entſchieben verurteilt Deshalb er Ju

Parkteitoge hat Reichswehrminiſter Nosle von der Gewortet der Potteitag eindentige und ſeſte Maßnahmen
gegen jeden Miß rauch der militärtſchen Gewalt Er
erhofft dies vor allem durch die weiteſtgehende

Sharferer L izue auf dem Parteitag
g Weimar 14 Juni

czic den aſhatijd e Kortcifag trat heute in eine ron
oppoſitiouneen Feügel erzwungere Diskuſſ on des von
Lödbe Breslau erktarteten tronsberichtes
ein Tie Oppoſition zgrnppe unter Führung von
Davidſohn hatte einen Antrag eingebracht der
ein Mißtranensvoinm gegen die ſozialdemokratiſa en
Kabinettsmitalieder datfell e Das Zentrum
der Oppoſttienggrupve Jenag ſchick e n einer ſehr er
regten Gefcküftesrdnungsdehalte zwei Redner gegen
den beghbſichtioren edergang zur Tagesordnung ohne
Diskuſion des Fraknonsberichtes vor u großen
Lärmizenen kam es als Löde von einer orgoniſier en
Oppoſition ſprach die heute zum erſten Male in Er
ſcheinung trete Nachdem wan in die Deskuſſion ein
getreten war wurde von Davidſohn Welß Hermann
Müker und anderen eine Entſchließung eingebracht
die die angeblichen Uebergriffe deutſcher Truppen in
Eſtland und Livland verurteilt und u a auch die Zu
rückziehnung der deutſchen Truppen aus dem Oſten auch
gegen den Willen der Entente verlangt Der erſte
Oppoſitionsredner Bieſter Hamburg warnte davor
dem linken Flügel der Partei wie es ſchon geſchehen
ſei zuzurufen Gegen Sie nach links Den ganzen
Zorn des Redners erregte es zunächſt daß die Maſchi
nerie der Freiwilligenkorps ſich mehr gegen links als
gegen rechts wende Er vergaß dabei daß die Putſche
bisher immer von Spartakiften und Linksradikalen
ausgegangen waren Weiter forderte er eine Sicherung
der politiſchen Demokratie durch die Demokratiſche De
mokratie wobei unklar blieb was er ſich unter De
mokratiſcher Demokratie eigentlich vorſtellt Dann
wandte er fich gegen die vom Parteitage angenommene
Entſchließung zur Einigungsfrage die der Einigung
und damit der Bildung eines rein ſozialiſtiſchen Mini
ſteriums Felsblöcke in den Weg lege Man werde ſich
nicht damit beruhigen wenn Noske und Heine ſie als
Dummklöpfe abtun wolke

Reichswirtſchaftsminiſter Wiſſel verbreitete ſich
dann in einer längeren Rede über die Sozialiſie
rung Merkwürdig berührte die Feſtſtellung daß die
Nationalverſammlung das Volk beſonders deshalb ent
täuſcht habe weil ſie in der re ſo wenig
geleiſtet habe Wiſſel widerſprach ſich aber gleich darauf
ſelbſt als er feſtſtellte daß man nicht alles das erfüllen
könne was die Maſſen erwarteten Beſonders wies
er darauf hin daß die Sozialiſierung des Bergbaus
unmöglich geweſen ſei was er mit rechneriſchen Bei
ſpielen klar belegte Uebrigens hätte eine Sozialiſie
rung des Bergbaues d h in der Form der Uebernahme
in das Staatseigentum wahrſcheinlich dazu geführt
daß der Gedanke des Sozialismus in den Maſſen
diskreditiert worden wäre und daß die Arbeiter noch
höhere Lohnforderungen geſtellt hätten da die Anſicht
herrſchte daß man vom Staate alles verlangen
könne Nur unter dem Eindruck der Berliner Straßen
kämpfe habe man das Sozialiſierungsgeſetz durch
drücken können Nach dem Zuſammenbruch der Mün
chener Räterepublik hole das Bürgertum zu einem ent
ſchloſſenen Schlage für die freie Wirtſchaft aus Er
beleuchtete dann noch die mangelnde Geſchloſſenheit des
Kabinetts beſonders in wirtſchaftlichen Fragen mit
der Bemerkung daß dieſe fehlende innere Geſchloſſen
heit das Kabinett dem Volke gegenüber faſt zweideutiger
habe ſcheinen laſſen als die alten Regierungsgewalten
deren Methoden im weſentlichen auch in dem Koali
tionskabinett geblieben ſeien Der Kvalition maß er
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ihre Forderungen nicht habe erfüllen können Dem
Miniſterpräſidenten Scheidemann der während dieſer
Rede im Saale anweſend war dürfte die Rede nicht
gerade angenehm in den Ohren geklungen haben Die
Schlußbetrachtungen Wiſſels galten der troſtloſen
wirtſchaftlichen Lage die uns heute ſchon von
dem zehren laſſe was erſt die Produktion des nächſten
Jahres ſchaffen müſſe und die auf den Kopf der Be
völkerung eine jährliche Belaſtung von 300 M wälzen
müßte Nur die gebundene Planwirtſchaft könne aus

der Freiwilligen uppen in allen olttiſchen Fragen ſonders wichtige Momente zutage zu fördern

Die Gefahr des Staatsbankerots

Demokratiſiernng des Ofſizierkerrs und durch an die
den Eintritt unſerer Parteigenoſſen in die Reicjswehr für das Reich noch für die Einzelſtaaten

Selbſt

Fisene Dahrmeldung Der vorber mit anderen Maßnahmen auszukommen ver

Berlin war geſtern ruhig Es war kein Proteſt

dem Tohuwabohn der wirtſchaftlichen Zuſtände heraus
ſühren

Ich ſelbſt habe meinen Flug verſchoben und be
ſchloſſen den Frieden abzuwarten ehe ich wieder eine
Reiſe ins Ausland unternehme Und zwar wegen der
Valuta Vielleicht daß dieſe leichtfertige Dame ſich
dann endlich beſſert Kopfſchmerzen hat uns ihr ſträf
licher Wandel und ihre Unbeſtändigkeit im Kriege ja
genug gemacht Früher war ſie ſolide und rund wie
eine Eaſtwirtstechter Damals war vortrefflich mit
ihr auszukommen Dann iſt ſie wie wir alle ſchlank
geworden Jmmer dünner und nervöſer Da war
es mit dem guten Leben alle So lange ſie ſich nicht
beſſert und zwar ganz gehörig beſſert will ich nichts
mit ihr zu ſchaffen haben Ohne ſie aber kann die
Welt iſt nun einmal ſo näkriſch auch der ſolideſte
Mann nicht über die Grenze reiſen deshalb bleibe ich
lieber im Lande

So hätte ich alſo zu Pfingſten nichts erlebt und gar
nichts zu erzählen Keineswegs verehrte Leſerin
Jm Gegenteil Als ob man nicht auch in Halle
allerlei erleben lönnte wenn man nur Augen
hat zu ſehen Und die haben wir Türmer Dazu die
beſten funkentelegraphiſchen Apparate nicht nur Fern
hörer ſondern 2 Fernſeher und zwar ſolche durch
die nicht nur das Bild fixiert wird ſondern gleichzeitig
auch Laut und Sprache

Da bin ich denn einfach von meinem Fenſter aus
durch das blühende Land ſpaziert bis weit ins Saale
tal hinein faſt an die Thüringer Berge und habe den
Pfingſtgeiſt geſucht den neuen Geiſt der über die
Menſchen kommen ſoll Einiges von dem wus ich
dabei ſah und hörte will ich Jhnen zeigen

Was iſt das für eine bunte Geſellſchaft dort draußen
auf dem Wege zur Heide Ganz ſchwarz iſt die breite
Straße von Menſchen die ſchwitzend und keuchend dem
nahen Walde zuſtreben mit rührender Geduld ſich den
kärglichen Naturgenuß erkämpfend der ihnen unter den
ragenden Wipfela der Kiefern winkt

Dieſes Halle hat ein ſchauderhaftes Klima ſiöhnt
ein älterer Herr den Strohhut vor den Bauche und
ſich mit dem Taſchentuche Kühlung fächelnd Ent
weder glühend heiß wie am Veſuv oder ſeuchtkalt wie
im Winkler in der ſibiriſchen Steppe

Ein ſchnurrendes Geräuſch in meinem Apparat
dann tönt plötzlich hellklingend Geſang an meine
Ohren Jch habe unverſehens am Rohr gedreht und
bin auf einmal draußen bei Rothenburg an der Saale
Hell glänzt im Sonnenglaſt das Saabltal ſelbſt die
alten roten Felſen ſtrahlen ob der munteren Schar
die an ihnen vorüberwandert Junge Mädchen und
Burſchen Heiwatlieder zur Laute ſingend und in
raſchem beinahe tänzeriſchem Rhythmus ſchreitend
Oh Heimat oh Jugend Sonne und Frohſinn wie
ſchön iſt doch die Welt

Rrrr Vo blieben denn die alten Herren Da
ſind ſie wieder glücklich bis Waldkater gekommen

auch heute noch einfach unbezahl Ah Wie der Schatten wohltut
Wenn nur endlich Friede wäre ſagtz der
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greifliche Unruhe erregt

Jüngere und die Welt wieder Ruhe fände dann

Die Dis ſen eng dann noch weiler ohne ve

ſeiner Rede auf dem ſozialdemokratiſchen

jahr eines Staatsbankerotts geſprochen Das hat be
err Man glaubt aber doch nicht

Not wendigkeit des Staatsbankerotts weder

el wenn außergewöhnliche Finanzmaßnahmen
nöt g werden ſollten werde man nicht ohne wei eres
an einen Staatsbankeroit zu denken brauchen ſondern

ſuchen z V mit der Zinsherabſetzung oder
der zeitweiligen Ausſetzung der Ver
er der Kriegsanleihen und ähnlicherPapiere alſo wohl der Reichs und Staatsanleihen

Roſa Luxemburgs Begräbnis
ſtreik geworden in den meiſten induſtriellen Betrie
den wurde gearbeitet immerhin mögen an 50 000
Menſchen an der Beiſetzung auf dem Friedrichsfelder
Friedhof teilgenommen haben Die Feier begann
gegen 12 Uhr mittags und endete erſt gegen 6 Uhr
gbends Acht Marroſen uxngen die Leiche zur GruſtAm Grabe ſprachen Dr Paul Levy Frau Klara Zet
rin und Adolf Hoffmann

Gerichts Jeitung
Jn der Schwurgerichtsſitzung am 13 Juni
werde wegen ſchweren Landfriedensbruches verhandelt
gegen den Drehorgelſpieler Paul Wiegandt dieArbeiterin Klara Schmidt und den Hilfsarbetter
Erich Jeidler Wiegandt iſt Vater von vier Kin
dern er hat von Geburt an nur ein Bein und einen
Arm hat außdem ein Auge verloren und hört mit
einem Ohre nichts Am Abend des 2 März iſt er vor
Pottel Broskowsky geweſen und hat hier von den
Kohlen die von Plünderern auf die Straße geworfen
wurden dreimal ſeinen Ruckſack gefüllt und nach ſeiner
Wohnung geſchafft Als er anderen Tages früh ſeinem
Gewerbe nachgehen wollte ſah er in der Kl Ulrich
ſtraße an der Ecke bei Wiebach einige Büchſen Gemüſe
konſerven und drei Flaſchen Wein liegen die er an ſich
nahm Die Geſchworenen ſprachen den Angeklagten
unter Zubilligung mildernder Umſtände des ſchwerenLandfricdensruchet und der Unterſchlagung ſchuldig

worauf er zu einer Gefängnisſtrafe von 8 Monaten
verurteilt wurde Die Geſchworenen beſchloſſen ein
ſtimmig ein Gnadengeſuch zu befürworten

Die SEmidt iſt 1 geboren und noch nicht be
ſtraft Nachdem ſie zug verſuchte teilweiſe falſche
Angaben zu machen gab ſie dann alles zu ſie hat am
Abend des 2 März bei Reinſch im Roten Turm drei
Kinderanzüge und einen Anzug ſpäter nachdem dieſe
Sachen von einer Freundin in deren Wohnung ge
ſchafft waren bei Michel Kämme Band Garn vier
Kindermützchen uſw genommen und in ihre eigene
Wohnung gebracht Von einem Soldaten hat ſie ein
Koſtüm und einen Seidenmantel geſchenkt erhalten die
er mit anderen Sachen geplündert hatte ſie hat die
beiden Stücke aber dann in der Moritzburg abgegebenUmſtände des ſchweren Sandſriedene deuches ſchuldi

Bintige Tumulte in Jürich
ep Zürich 14 Zuni Eigene Drah

verſchiedenen Jnduſtriezentren der Schweiz
mentlich in Zürich und Baſel fanden am Freita
abend Gedächtniskundgebungen für Roſa Luxem
burg und Karl Liebknecht ſtatt Dabei kam e
in rich zu ernſten Zwiſchenfällen Nach Beegung der Kundgebungen auf dem Paradeplatz e
ſuchte eine Anzahl Kommuniſten das Bezirk
gebäude zu ſtürmen und verſchiedene Häftlinge zufreien Die Polizei gab Feuer wobei vier z
getötet und 20 verletzt wurden

Generalſtreik der Bergleute Frankreichs
ep Verſailles 14 Juni Eigene Drahtmeld

Wie das Bureau Europa Preß erfährt rechnet ma
Paris für den kommenden Montag mit dem Genſtreik ſämtlicher Bergarbeiter Frattreichs

Die iriſche Hölle
ep Chiaſſo 14 Juni Eigene Drahtme

Wie Europa Pxeß erfährt iſt der von der ter
amerikaniſchen Abordnung dem Präſidenten
Wilſon überreichte Bericht über die Reiſe in Jrland
vollſtändig zu ungunſten der britiſchen Re

ausgefallen Die Delegierten nahmen die
Reiſe auf den ausdrücklichen Wunſch Lloyd e
vor Einen traurigen Eindruck macht die
ſchreibung der Gefängniſſe von Mount Joy beiDublin wo die politiſchen Gefangenen untergebracht

ſtnd Die Delegierten fanden ſie feuchten
Kellern ohne Betten vor Die Gefangenkoſt er
ſchien den Delegierten ſchlecht und und Die
meiſten der Verurteilten ſind Journaliſten Rechts
gelehrte und Geſchäftsleute Sie wurden hange feſt
gehalten ohne daß eine Anklage gegen J erhoben oder
ein Urteil gegen ſie geſällt wird n den letzten
Monaten wurden etwa 100 Bürger von den Soldaten
geradezu hingemordet Hunderte von Männern
und Frauen ſchmachten in den Gefängniſſen ohne ſtich
haltigen Grund Mindeſtens fünf Perſonen ſind in
folge ſchlechter Behandlung geſtorben viele Gefangene
wurden ſchwer krank Die Privathäuſer werden fort
während von der Polizei durchſucht die Einwohner
werden dabei oft mißhandelt Republikaniſchen
Familien werden die Kinder weggenommen und den
Eltern wochenlang ohne Aufklärung entzogen Männer
Frauen und Kinder wurden rückſichtlos feſtgenommen
und nach entlegenen Gegenden Englands befördert
Das Eigentumsrecht wird in Jrland nicht mehr an
erkannt und die Polizei erlaubt ſich alles

Wilſon beabſichtigt nunmehr die Lage in Jrland
durch den Oberſt Houſe prüfen zu laſſen

Wiener Putſch Neigung
B Berlin 14 Juni Nach einer Wiener Mel

dung die über München hierher gelangt iſt ſollte dort
an einem der nächſten Tage die Näterepublik aus
gerufen werden Die Meldung iſt nach Erknndigungen
die wir inzwiſchen an Wiener zuſtändigen Stellen ein
gezogen haben wohl nicht ernſt zu nehmen Gerüchte
über einen bervorſtehenden Putſch laufen allerdirgs
in den letzien Tagen wieder einmal um aber die
öſterreichiſche Regierung iſt überzeugt die verein zelle

eigung zum Putſchismus in dieſem Falle ebenſo
niederhalten zu können wie in früheren
Die Heimberufung der franzöſiſchen Tenppen

ep Paris 14 Juni Eigene Drah metdung
Marcel Cachin wird in der zweiten Kammer zweibefunden und zu einem Jahre 9 Monaten Gefängni

und 5 Jahren Ehrverluſt verurteilt
Zeidler iſt noch nicht beſtraft und drei Jahre an

der Front geweſen mehrfach verwundet worden undJnhaber des Eiſernen Kreuzes Jhm wird zur Laſt
gelegt bei Fleiſchhauer Steinweg zwei Standuhren
und ein Schreibzeug geplündert zu haben er will ſie
aber in der Liebenauerſtraße gefunden zu haben Die
Geſchworenen ſprachen den Angeklagten nur der Unter
ſchlagung ſchuldig worauf er zu einem Jahre Gefäng
nis und 5 Jahren Ehrverluſt verurteilt wurde

Felegtunme Lehte Rahhrichten

Franzöſiſche Verwaltung in Polen
W T Danzig 13 Juni Laut Gazeta Po

ranna vom 7 Juni iſt der Ausnahmezuſtand
über die ganze Provinz Poſen verhängt worden Es
heißt daß die Franzoſen ganz Polen organiſieren Es werden franzöſiſche Kreis und

3

Tagesordnungen einbringen in denen gefordert wird
daß unverzüglich alle franzöſiſchen Truppen
die ſich noch außerhalb der franzöſiſchen Gren e m
Rußland im Orient und in Mitteleuropa be inden
zurückberufen werden
Der amerikaniſche Kongreß gegen Wilfon

ep Verſailles 14 Juni Eigene Drahtmelduis
Der Berichterſtatter des Bureau Europa Preß meldet
Von amerikaniſcher Seite wird gegen den jetzt ror
liegenden Entwurf des Völkerbundes eingewen
det daß er auf die Verteidigung der britiſchen Jnter
eſſen zugeſchnitten ſei und Amerika benachteilige Des
halb haben beide Häuſer des amerikaniſchen Kon

reſſes ſich gegen den Entwurf erklärt und zugleichKilſon der ihm zugeſtimmt hat heftig angegriffen
Nach amerikaniſcher Anſicht iſt zur Verhinderung eines
zweiten und wahrſcheinlich noch furchtbareren Welt
krieges eine internationale Vereinbarung von der Art
des Völkerbundes notwendig doch dürfe eine Frage
von ſolcher Bedeutung nicht über das Knie gebrochen
werden Es ſei deshalb notwendig den Abſchnitt über
den Völkerbund vom Friedensyertrag abzulöſen undVerwaltungschefs ſowie franzöſiſche Bürgermeiſter an

geſtellt

wäre mir in jedem Klima wohl
Ach meinte der andere ſkeptiſch ob s dann beſſer

wird Was haben wir denn eigentlich errungen
fuhr er trotz der Hitze ſich ereifernd fort Freiheit
Eine ſchöne Freiheit Sehen Sie ſich einmal richtig
um Gehen Sie in die Tanzlokale wo die Muſik bei
nahe Tag und Nacht nicht ſchweigt Gehen Sie in
die Kinos wo das Volk ich meine damit auch die
Frauen beſonders aus den beſſeren Ständen ſich
drängt Was dort vorgeführt wird dieſe ſogenannten
Aufklärungsfilms iſt Gift für die Seelen Sogar mit
Boxkämpfen hat man uns beglückt mit igger
champions wie der ſchöne Ausdruck dafür lautet Eng
ländern Polen und Amerikanern die von deutſchen
Zuſchauern bejubelt werden Jſt das die Freiheit die
wir meinten und ſind darum alle die Tauſende der
beſten Deutſchen gefallen daß wir das wieder erleben

Gewiß meinte der andere Sie haben in manchen
Dingen ohne Zweifel recht Dieſes alles ſind
ſehr unerfreuliche Erſcheinungen Die Seuche der
Aufilärungsfilms iſt einfach ſchauderhaft vom ſittlichen
und äſthetiſchen Standpunkt aus betrachtet Ob es
nötig war uns mit den Boxkämpfen nach engliſchem
Muſter zu beglücken mit dieſer Nachäfferei der üblen
Seiten eng en Weſens ſcheint mir ebenfalls ſehr
fraglich Eine gewiſſe Weiblichkeit oder richtiger ge
ſagt Unweiblichkeit ſoll ſich dabei in höchſt unrühm
licher Weiſe hervortun Man hört von verheirateten
Frauen die den ſtarken Männern den Ringkämpfern
und Borern ihre Gefühle ganz öffentlich durch rieſige
Blumenſträuße kund tun ſich ihnen geradezu an den
Hals werfen

Wie jene unwürdigen Mädchen und Frauen im be
ſetzten Gebiet von denen man in der Zeitung las daß
ſie ſich den Franzoſen womöglich noch Schwarzen ge
radezu in die Arme werfen

Sie kamen an einigen Kriegsbeſchädigten vorüber
Die zogen leuchtenden Auges und ſingend daher Einem
fehlte ein Bein dem anderen der Arm ein dritter hatte
nur ein Auge Aber die Welt ſchien ihnen neu geſchenkt
zu ſein an dieſem erſten Pfingſten fern vom Schrecken
des Krieges ungebrochener Jugendmut blitzte aus
ihren Augen Der mit der Krücke ſchien gar nicht übel
Luſt zu haben zu tanzen als ein paar niedliche Mädelan ihnen vorüberkamen und ihre Scherzworte munter

erwiderten
Sehen Sie das iſt ein Stück vom neuen Deutſch

land e der jüngere der beiden Spaziergänger über die kleine Szene lächelnd Jch mag
nichts wiſſen von dem grauen Peſſimisimus dieſem
ewigen Untergangsgeſtöhne ich laſſe mir den Glauben
an unſer Volk nicht nehmen Jm Gegenteil Jch be
wundere immer von neuem ſeine unendliche Geduld
ſeine Fügſamkeit ins Schickſal

Ja meinte bitter der andere zuviel Geduld

dieſen dementſprechend umzuarbeiten

im Grunde nicht noch völlig im alten bureaukratiſchen
Staate Jſt das Demokratie Von einer Aenderung
des Denkens und Fühlens iſt kaum eine Spur zu mer
ken Die alten Mammonsgötzen werden mehr als je
umtanzt Die ſtaubigen Amtsſtuben ſind noch kaum
gelüſtet da ſchließt man die Fenſter ſchon wieder ängſi
lich zu Man kann ſein blaues Wunder erleben wenn
man auf der Suche nach dem neuen Geiſt umher
geht Und das nennt ſich eine Revolution Eine Re
volution der Geiſter iſt es bisher ſicher nicht geweſen
Nur eine ſolche aber kann die Menſchheit vorwärts
bringen Nicht dadurch daß man einfach das Firmen
ſchild des Staates ändert aus der Monarchie eine
Republik macht und daß König Mob die alte Unfrei
heit durch eine neue und wahrlich nicht ſchönere erſetzt

Sie verlangen zuviel mein Beſter ſagte be
gütigend der Gefährte Jch bin vielmehr der Meinung
daß ſolche Umwälzungen Jahre wenn nicht Jahrzehntebrauchen und paß wir erſt am Anfang ſtehen Erſt
laſſen Sie uns Frieden haben dann kann die innere
Erneuerung beginnen

Ja aber eben den Anfang vermiſſe ich ereiferte
ſich der ältere wieder Haben wir es auch nur ſoweit
gebracht das törichte Titelweſen abzuſchaffen das es
außer im zariſchen Rußland und im überbureau
kratiſierten alten Oeſterreich nirgends in dieſem Maße
gegeben hat und das uns vor der ganzen übrigen Welt
lächerlich gemacht hat Nicht die Spur davon iſt zu
merken Zwar die Exzellenz iſt offiziell aus den Amts
ſtuben verſchwunden Geſellſchaftlich ſpukt ſie aber
munterer als je herum das ganze Geheimratsweſen
ſteht wie früher im üppigſten Flore Ebenſo ſteht es
mit den Offizieren Der Leutnant der Hauptmann
auch wenn er ganz a D iſt und wie ja jetzt die Mehr
zahl der ſonſt zum Teil gewiß verdienten Offiziere
einen ganz anderen ehrenwerten und nützlichen Be
ruf hat glaubt auf den Titel noch immer ein unver
äußerliches Recht zu haben und würde es Jhnen ſehr
verübeln wenn Sie ihn ſchlicht und recht Herr Müller
oder Herr Schulze nennen Genau ſo iſt es mit vielen
anderen Titeln Nein ehe wir nicht wie andere Völker
den Berufstitel auch nur zum Berufsgebrauch führen
wird es nicht beſſer werden Es liegt darin eine ſo
klägliche Geringſchätzung der Perſönlichkeit daß von
Demokratie überhaupt nicht die Rede ſein kann ehe
wir nicht zu ganz anderen geſellſchaftlichen Verhält
niſſen gelangen

Nun die Abſchaffung der vielen Feſe mit ihren
Schranzen und Lakaien wird uns dabei ſicherlich mit
helſen denn dort lag die eigentliche Wurzel dieſes
Uebels Die vielverſpottete Sereniſſimuswirtſchaft
aus vergangenen Zeiten ſtand bei uns noch im Vor
november in voller Blüte Natürlich kann ſich eine ſo
tief eingewurzelte Gewohnheit nicht von einem Tage
zum andern öndern Aber Sie haben recht ehe nicht
ſtatt des Herrn Hauptmanns und des Herrn Geheimw
rats ſtatt des Herrn Oberinſpektors und des StudienWas haben wir denn eigentlich erreicht außer den

Freiheit,n die ich porhin erwähnte Stecken wir aſſeſſars der e Herr E zu Ehren kommt wie in
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Aus G A VWürgers tollſchen Tagen

Gottfried Auguſt Bürger der Dichter der Lenore
ger am 8 Jupi 1794 im Alter von 47 Jahren an der
Schwindſucht ſtarb und dem aus Anlaß der
125 Ja ſeines Todestages von vielen
Blättern ein ehrendes Gedächtnis bereitet ward hat
einen bedeutſamen Teil ſeiner Jugend in Halle ver
a Der junge Pfarrersſohn aus Molmerſchwende
im Südharz kam als Sechzehnjähriger aufs Päda
gogium der Franckeſchen Stiftungen und gehörte an
der Univerſität zu den eifrigſten Schülern des nach
mals literariſch und wiſſenſchaftlich ſo berüchtigt ge
wordenen Geheimrats Klotz Das letztere aber mag
wohl mit entſcheidend dafür geweſen ſein daß der
ſpätere Lebensgang des talentvollen Dich ers enen ſo
unekquicklichen Verlauf nahm daß dem immer halt
loſer gewordenen Menſchen ſo vielſältiges Elend
widerfuhr

An den Franckeſchen Stiftungen die ſich zu Bürge s
und Klotzens Zeiten infolge der Nöte des ſieben
jährigen Krieges in einem ſtarken wirtſchaftlichen
Niedergange befanden der auf den Unterricht an den
höheren Schulen nachteilig einwirkte hatte an Stelle
des Franckeſchen Pietismus der Rationalismus ſeinen
Einzug gehalten als deſſen hauptſächlichſter Vertreter
Semler an der Univerſität lehrte Die Folge war daß
die armen Waiſenhäuſer Studenten viel Spott und
Satire über ſich ergehen laſſen mußten Die ſo ge
ſegneten Anſtalten ſtanden in einem Zeichen des Miß
kredits und das mag auch dem jungen Bürger manche
ſchwere Stunden des Zweifels und der Ent äuſchung
bereitet haben Wohl mag ihn der ſpätere Umgang mit
Klotz von vielem was ihn bedrückte befreit allerdings
auch ſeinen regſamen Geiſt in recht verderbliche
Bahnen geleitet haben

Klotz hatte ein ganz unverdientes Glück gehabt ob
wohl er über beſondere wiſſenſchaftliche Kenntniſſe
nicht verfügte ſondern mehr ein Blender geweſen zu
ſein ſcheint der mit ſeinem Mund und Schreibwerk
zunächſt für ſich einnahm überhaupt mehr durch
Aeußerlichkeiten zu beſtechen wußte Mit 25 Jahren
war er bereits ordentlicher Profeſſor in Göttingen und
kam dann einige Jahre ſpäter 1765 nach Halle wo er
bald zum Geheimbden Rat ernannt wurde und ſich
auch vorübergehend als eine große Leuchte der Wiſſen
ſchaften aufzuſpielen verſtand Wie kläglich es aber
um ſeine Gelehrſamkeit beſtellt war iſt aus ſeinem be
rühmten Streit mit Leſſing bekannt geworden der mit
ſchärfſter Kritik den Klotzſchen Anmaßungen entgegen
trat und ihn dadurch ſo unmöglich machte daß die
neiſten Anhänger ihn treulos verließen Bald danach

trat Klotz überhaupt von der des Lebens ab
auf der er eine ſo unwürdige Rolle geſpielt er ſtarb
als Dreiunddreißigjähriger ein Opfer ſeines wüſten
Lebenswandels Denn auch in ſittlicher Hinſicht war
Klotz nicht einwandfrei und namentlich für ſeine
Hörer ein übles Vorbild Hatten ſchon ſeine Klatſche
reien und Spöttereien ihn gefürchteter gemacht s
ſeine eigentliche Gelehrſamkelt ſo bildete ſein Privat
leben geradezu eine Kette aller möglichen Skandale und
Ausſchweifungen auf den verſchiedenſten Gebieten
Allein Klotz verſtand es auch auf dieſe Weiſe ſich eine
ſtarke Anhängerſchaft zu ſichern indem er die Lockerſten
unter ſeinen Hörern bevorzugte und die Talentvollen eeignet iſt den Körper kräftig und gewandt zu machen Es
oder Zurückhaltenden mit in den Taumel hineinzog
der ſich um ihn verbreitete So erging es auch unſerem
Bürger deſſen großes Talent Klotz für ſich und ſeine
Zwecke nutzbar zu machen ſuchte Zwar verſank der
blutjunge Student zunächſt nicht ganz in dem wüſten
Treiben um Klotz herum denn davor bewahsten ihn
ſein t Sinn und ſeine ſterungfür Schönheit Wahrheit und Größe Aber Klot
wußte in ihm immer wieder allerlei neue Hoffnungen
für die Zukunft zu wecken und ihn ſo für ſich zu halten
Stellte er doch Bürger ſogar in Ausſicht ihm ſpäter zu
einer Profeſſur in Halle zu verhelfen Tatſächlich ließ
er Bürger manche Förderung zuteil werden natürlich
nur in der Abſicht an ihm mit der Zeit einen Mit
arbeiter für ſeine eigenen literariſchen Unter
nehmungen zu gewinnen Jedenfalls war es ein Glück
für Bürger als er 1767 nach Göttingen ging und da
mit den Klotzſchen Einflüſſen mehr entzogen wurde
Der dortige Umgang mit Boie und den im Hainbund
vereinten Dichtern hat ohne Zweifel läuternd auf
Bürger eingewirkt allein die ſitiliche Haltloſigkeit die
ſein nachmaliges Leben ſo betrübend kennzeichnet iſt
ohne Zweifel auf den jahrelangen verderblichen Um
gang mit Klotz zurückzuführen h
Die vorliegende Nr der Halliſchen Nach
richten General Anz umfaßt 16 Seiten

Frankreich oder in England ſo lange kann uns kein
r nd keine Verordnung die wahre Demokratie
eſcheren
Ach dieſe ewige Politik Heute zu Pfingſten
Wollen denn die Weltverbeſſerer garnicht ſchweigen
Schnell ein anderes Bild VAergerlich ſchraubte ich am
Stativ Ein Dorf liegt vor mir Weitab von den
Wegen des großen Verkehrs liegt es in Weißdornhecken
wie träumend da Friedſame Ruhe liegt über den Ge
höften Vor dem Hauſe auf der Bank ſitzen arbeits
müde die Alten Auch ſie ſchütteln den Kopf über den
Lauf der Zeit obwohl es dem Bauer ſicherlich nicht
ſchlecht geht Aus dem Krug aber tönt Muſik Geige
und Klarinette Und der rauſchende Lärm des Tanzes
Es wird viel getanzt jetzt auch auf den Dörfern Mitten
in der Woche finden ſich abends auf der Dorſſtraße
Burſchen und Mädchen zuſammen und heben die Beine
die zur Arbeit oft weniger willig ſind unermüdlich
zum Reigen Die Alten ſchelten darüber aber die
Jungen laſſen ſich nicht ſtören hier ſo wenig wie in
der Großſtadt Nur daß das Tanzen hier geſünder iſt
als in den überfüllten dunſtigen Lokalen Deutſchland
wird daran nicht zugrunde gehen Ebenſowenig wie
an deu Schwätzern und Zänkern auf deft Markte
Auch dieſes Fieber wird vorübergehen

Gibt es doch Gottſeidank auch heute noch Millionen
die ihrer Pflicht nachleben gegen ſich ſelbſt ihre Fa
milie das Vaterland Unermüdlich tätig ſchweigend
und geduldig nach dem heute ſcheinbar etwas alt

en e

modiſch gewordenen Spruche ſaure Wochen frohe
Feſte

Ich bin überzeugt Sie meine verehrte ſchöne
Leſcrin gehören auch zu dieſem Bunde wie die beiden
ernſthaften Wanderer die ich ihnen zeigte wie die
fröhliche Jugend die den Pfingſtgeiſt auf ihre Weiſe
zu ergründen ſucht Gerade von den Frauen hängt ja
ſo unendlich viel ab dafür daß wir wieder empor
gelangen Deshalb iſt die kleine Antwortsepiſtel heute
wohl ein wenig anders ausgefallen als Sie es viel
leicht erwartet haben Aber Sie w den darum nicht
ſchelten Herzlich grüßt Der Türmer

Berliner Brief
Berlin 12 Juni

Es gibt doch zu De ter ToneWer in München ein kommuniſtiſcher Volksverführer
wegen ſeiner hochverräteriſchen Umtriebe erſchoſſen
wird kann man in Berlin nicht Straßenbahn fahren
keine Zeitung leſen leine Fabrikſchornſterne rauchen
ſehen Wir haben wieder einmal demonſtrations
geſtreikt Gegen wenk Gegen die Reichsregierung
Reichsminiſterpräſident Scheidemann hatte wie ja be
kannt iſt den Hayériſchen Präſidenten ofſmann drah
lich erſucht die Vollſtreckun
au e Streikten wir Demonſtration gegen die

Sport Na chrichten
Fußballſport

Halleſcher Sportkalender
16 Jnni

Vormittags 8 Uhr Geländeſtoffellauf des Ortsausſchuſſes
für gen gae Diemitz auf der Berliner Chauſſee

achmnittagss 1 Uhr Ausflug von Sporivereinigung
Aymvpia nach Merſeburg Treffpunſt Riebeckplatz Anſchließend

gegen Preußen Merſehurg
Nachmittagé 1,58 Uhr Abfahrt von Favorit Jugend II

nach Merſeburg gegen V f V Jugend
Nachmittags 2 Uhr auf dem Favoritſportplatz Favorit

Rufe gegen Wacker Jugend 4 Uhr Favorit I gegen
aſenſport lDresden 5 Uhr Farorit II gegen Müitärmannſchaft des Feldartillerie Regiments Nr 75
Nachmittags 24 Uhr auf der 910erSportplatz Minerva I

gegen Eintracht J um den 1919er Pokal 2 Ubr Eintracht III
gegen 1910 III 5 Uhr Eintracht II gegen 1910 IINachmittags 3 Uhr auf dem Erergerßlag Deſſauerſtr
Komet II gegen Teutonia II 4 Uhr Komet II
tonia III

Nachmittags 4 Uhr auf dem Sportplatz in Reideburg
Raſenſport gegen Minerva II

Nachmittags 5 Uhr auf dem Voruſſia Sportplas Kricket
Viktoria I Magdeburg gegen Wacker I

Nachmittags 44 Uhr auf dem Sportplatz am Zoo Erſte
Hockeymannſchaft des Halliſchen Fußballklubs von 1896 gegenSportverein Gotha 1 Hottehmann ſchaft

16 Juni
Abends 8 Uhr in Müllers Hotel Prüfungsabend des

Schiedsrichterausſchuſſes des Saalegaues

Der Sport des Sonntags
Tennis

Die Tennisabteilnng des Halliſchen Fußballklubs von
1896 e hielt am 12 Juni ihre ordentliche Generalverr ab Der bisherige Leiter der Tennisabteilung
Herr Fritz Burghardt wurde wiedergewählt ſo daß ch der
Vorſtand für 1919,20 aus folgenden Perſonen zuſammeuſetzt
Herr Fritz Burghardt Vorſitzender Herr Gerhard Lindner
Schriftführer Frl Erna Hinze Kaſſiererin Frl Gertrud
Leppin Herr Hugo Lüttich Beiſitzer u Entlaſtung desVorſtandes wurde ein Spielausſchuß beſtimmt welcher alle
techniſchen Arbeiten erledigt Jn denſelben wurden gewählt
gr Exua Henuning Frl Elſe Heſſe Herr Hugo Lüdich Herr

rnſt Speyer und Herr Fritz Schoke Die Tennisabteilung
ſpielt am 29 Juni gegen Sportfreunde in Leipzig Weitere
Spielabſchlüſſe ſtehen bevor Sämtliche Zuſchriften erbeten
an Herrn Fritz Burghardt Barfüßerſtr 7 II

Hockey

Die 1 Hockehmannſchaft des Halliſchen Fußballklubs von
1896 hat nächſten tag die 1 Hockeymann des Sport
vereins Gotha zu Gaſte Es iſt mit dem Kampfe zweier gleich
wertiger Mannſchaften zu rechnen da Sportverein ſowohl
wie 96 am 2 Pfingſtfeiertag 2 die 1 Mannſchaft des
Männerturnvereins Erfurt beſiegen konnte Zu dem Spiele
der 1 Hockeymannſchaft von Halle 96 gegen Männerturnverein
Erfurt am e in Erfurt 2 für 96 wird nochberichtet daß erſtere in der erſten Halbzeit dem Gegner an
Stocktechnik und Kombination überlegen war und die beſſeren

gegen Teu

Ausſichten hatte Ein ſtarker Gewitterregen machte dieſe
jedoch vorzeitig zunichte Die Tore für 96 erzielten Zerpe
Pink und Jahnke,

Schwimmſport
Werbeſchwimmen im Stadtbad

Der Schwimm Verein von 1902 ladet alle Sports
freunde zum Beſuche ſeiner Vorführung am Dienstag abend
7 Uhr in der Schwimmhalle des Stadtbades bei freiem Ein
tritt ein Jedermann ſoll ſich durch Augenſchein überzeugen
können daß die Schwimmkunſt wie keine andere Leibesübung

ſind fünf Schwimmen für Damen eingelegt worden Wenn
auch der größte Teil der Herrenmannſchaft noch neu iſt ſo
verfügt der Verein doch über viel verſprechende Kräfte Das
Endziel des Vereins beſteht darin das Schwimmen zum Ge
meingut des deutſchen Volkes zu machen Jnwieweit der
Halliſche Schwimm Verein von 1902 dieſen Aufgaben gerecht
wird wird der Werbe Abend zeigen Die Vorführungs
folge enthält Reigen der Damen Seiteſchwimmen Schulbruſt
ſchwimmen Springen Rückenſchwimmen Kopfweitſprung
ar Wringen Rettungsſchwimmen und verſchiedene Sta
etten

Box Sport
Die bereits angekündigten Box Kämpfe werden morgen

Sonntag nachmittag im Olympia Park ſtattfinden Um die
geſtifteten Ehrenpreiſe werden ſich die beſten Kämpfer unter
anderen vom Sportklub Heros 03 der t Berlin im Box
Sport an führender Stelle ſteht bewerben und zwar im
Leichtgewicht W Wieprecht der ſchon auf ſiegreicheKämpfe mit rvutinierten Engländern zurückblicken kann und
langjähriger Trainer des Klubs iſt gegen P Birkholz einem
äußerſt flinken vielverſprechenden Techniker Jm Federgewichtſtellen ſich K Saſſe ein ſcharfer Fighter und W Veger
beides alte hartnäckige Rivalen die um die Klubmeiſterſchaft
zehn Runden unentſchieden boxten Jm Mittelgewicht treten
ſich O Dautz aus engliſcher Gefangenſchaft an und
S Kelſch vom Sportklub Heros gegenüber Dautz hat ſeine

echnik in England bedeutend verbeſſert und dürfte bisher
von keinem Amateur geſchlagen ſein Jm Weltergewicht end
lich werden O v Koeding Knock alve England gegen O von
Kreſſin vom Sportklub Heros kämpfen v Koeding zeigt den
du einen langjährigen Aufenthalt in England erworbenen
klaſſiſchen Stil Sein Partner an Muskelkraft ihm über

preußiſche Regerung Die geht die Sache doch gar
nichts an Alſo gegen die bayeriſche Regierung Aber
was r die un s getan Vielleicht war das Ganze
nur ein Vorwand um einen Pfingſtfeiertag mehr her
auszuſchlagen Man ging am Freitag nachmittag in die
Ferien hatte da der Streik bis Sonnabend abend um
6 Uhr dauern ſollte auch den Sonnabend im Anſchluß
daran die beiden Pfingſtfeiertage und ſchließlich den
ſogenannten dritten Feiertag an dem von jeher cht
gearbeitet wurde Alſo 52 Tage damit war ſchon
etwas anzufangen

Von dem Streikbeſchluß des und Rates hatte
Berlin nichts erſahren da er erſt nach dem Erſcheinen
der Mittagsblätter gefaßt wurde Um ſo größer war
das Erſtaunen als die Straßenbahnſchaffner mitteilten
um 3 Uhr werde der Betrieb eingeſtellt Und auch die
Entrüſtung war groß und man zerbrach ſich den Kopf
was wohl die Urſache dieſer Maßregel ſein könne
Wenn man über ſie unterrichtet wurde begriff man ſie
doch nicht dies alles lag ſo fern ſchien ſo abwegig
daß es in die Köpfe der meiſten nicht hineinwollte Um
Punkt 3 Uhr wurde den Werken der elektriſche Strom
abgeſchnitten es war aus Nur die Hoch und Unter
grundbahn die aus eigenem Strom geſpeiſt wird ver
kehrte noch bis gegen Abend und die Stadt und Vor
ortbahnen hielten den Betrieb auch am Sonnabend auf
recht ſo gut es ging Ein Teil der Werkſtättenarbeiter
hatte ſich allerdings dem Streik angeſchloſſen und die
Folge war daß die Züge höchſt unregelmäßig fuhren
und dann bis auſ die Puffer beſetzt waren

Dafür tauchten wieder all jene frag würde gen
Gefährte auf die ſchon beim ſetzten Stroßenbebner
ſtreik als Erſatzmittel gedient hatten die PLatten
Möbel Rollwägen Kremjer uſw Die waren nun
nichts Neues mehr man hatte ſie erwartet und freute
ſich daß ſie ſich pünktlich eingeſtellt hatten Mit gutem
Humor turnte man zu ihrer Höhe hinauf und nahm
anf Kiſten auf Brettern Feldſtühlen und anderen
phantaſtiſchen Sitzgelegenheiten Platz wenn man nicht
genötigt war zu ſtehen Und man zahlte willig die
tüchtigen Preiſe die verlangt wurden z B vom Bahn

of Zoologiſcher Garten bis zum Spittelmarkt 3 Mark
Schien ſolche Forderung einmal jemand zu hoch ſo er
hielt er unweigerlich die Antwort Denn fahren Se
doch mit n Auto det ſoſtet Lloß 30 Mark Sov el
konnte es allerdings koſten und ſo blieb man beim
federloſen Kaſtenwagen zumal die Droſchken jeder Art

ſten

legen wird einen intereſſanken Kampf Kraft Technik
lieſern Jm letzten Kampf treffen ſich der Neger Champion
Kit Torney und der Amateur Weltmeiſter Fr Heiſe zurzeit
Z Mit Spannung iſt der Match dieſer beiden routinier

Fighter zu erwarten Die Kämpfe finden ſtatt unter
Aufſicht und Leitung des Berliner Verbandes

Handel nnd Verkehr
Die Berliner Börſe eröffnete geſtern mißmutig auf die

angeblich nur belangloſe Milderung der Friedensbedingungen
Deutſche Papiere lagen faſt ausnahmslos niedriger Bis
marckhütte und Hanſa verloren je 4 Prozent Sonſt erreich
ten die Abſchwächungen am Montanmarkt 2 bis 39 Prozent
Feſtigkeit bewahrten Elektrizitäts Aktien von denen A E G
und Siemens Halske ſich bemerkenswert höher ſtellten
Ferner gewannen Gebrüder Böhler 4 Prozent

Verſchiebung der Ueberreichung der Ententeantwort Aus
ländiſche Werte waren bei lebhafteren Umſätzen zum Teil
weſentlich gebeſſert Kanada ſtiegen um 7 Prozent bis 343
Ferner lagen namentlich italieniſche Bahnen und Prinz
Heinrich Bahn weſentlich höher Kolonialwerte waren ab
geſchwächt Auch deutſche Anleihen konnten ſich nicht voll be
haupten Kriegsanleihe ſchwankte zwiſchen 7634 und 768
Oeſterreichiſche Anleihen waren eher etwas feſter ungariſche
notierten eine Kleinigkeit ſchwächer Vadiſche Anilin gewann
einen Teil des vorgeſtrigen Kursverluſtes zurück Deviſen
kurſe Holland 585 585 4 B Dänemark 350 350 B
Schweden 375 37534 B Norwegen 368 368 B
Schweiz 278 27824 B Oeſterreich 43,45 49,55
Spanien 273 274 B

Die Markvaluta notierte am 11 Juni in Amſterdam
17,3255 Vortag 17,55 am 12 Juni in Kopenhagen 228,25
28,80 in Stockholm 26,50 26,90 und in Zürich 36,00 36,25

Berliner Produktenbericht Geſtern war es im all
emeinen ſehr ſtill Von Abſchlüſſen in Seradella und KlceeFelen iſt kaum etwas zu hören Lupinen ſind geſucht aber

auch genügend zur Hand Der Preis für beſte Sorten bleibt
44 bis 45 Mark Höhere Forderungen waren ſchwer unter
ubringen Stroh bleibt matt Heu iſt äußerſt knapp man
offt auf baldige Zufuhren aus der neuen Ernte die einen
ünſtigen Verlauf nimmt Ueber die Freigabe von Hafer
ür neue Ernte iſt eine amtliche Vekanntmachung noch nicht
ſelnen doch dürfte eine ſolche in nächſter Zeit zu erwarten
ein

werden Beratungen des Roheiſenverbandes des Deutſchen
Stahlwerksverbandes und der übrigen Eiſenverbände erfolgen
um zu der Neuregelung der Eiſenpreiſe mit Wirkung vom
1 Auguſt ab Stellung zu nehmen Wie es heißt iſt für Roh
eiſen ein Preisauſchlag von etwa 40 bis 50 Mark je Tonne
zu erwarten Der Stahlwerksverband dürfte die Preiſe um
etwa 75 Mark je Tonne erhöhen wogegen ſich die Auf
ſchläge für B Produkte im Rahmen von 100 Mark die Tonne
bewegen werden Es iſt ſelbſtverſtändlich daß die Preis
erhöhung für Kohle und Koks eine Aufwärtsbewegung auch
der Eiſenpreiſe auf der ganzen Linie hervorrufen wird
Lieferungsmöglichkeiten der Werke ſind in letzter Zeit erneu
ſchlechter geworden Die Produktion geht fortwährend zurück
ſo daß nicht einmal das nötige Jnlandsmaterial geliefer
werden kann

Halliſche Kriegs Kredit Bank Akt Geſ Jn der Gene
ralVerſammlung am 12 d wurde die Bilanz ſowie die
Gewinn und Verluſtrechnung für das verfloſſene Geſchäfts

erwaltung Entlaſtung erteiltjahr einſtimmi Wergewigt der
und die ausſcheidenden Mitglieder des Aufſichtsrates wieder
ewählt Eine Dividende für 1918 gelangt nicht zur Ver
eilung Es wurde ferner einſtimmig die Liquidationdes Unternehmens beſchloſſen und zu Liquidatoren die Herren

Zietzſchmann und Pfaffe gewählt
Die Hypothekenſchutzbank Sachſen Anhalt in Halle ar

beitete im erſten Geſchäftsjahr mit einem Verluſt von 30 000
Mark Die Jnanſpruchnahme war infolge der großen Geld
ren nur gering Doch dürfen hierin bald Aenderungen
eintreten

Die Schätzung der Weltzuckerernte des Newyorker
Hauſes Willett Grahy ſtellt ſich nach abermaliger Verminde
rung der Zahlen für Britiſch Jndien und die Philippinen
für das laufende Betriebsjahr 1918/19 auf rund 320 gegen
342 und 3232 Millionen Zentner in den beiden voran
gegangenen Betriebsjahren

Außenhandelsſtelle für Rauchwaren Der Außenhandel
in Rauchwaren hat eine weſentliche Erleichterung dadurch er

daß die Entſcheidung über Ein und Ausfuhr von in
etracht kommenden Rohſtoffen Halb und FertigFabrikaten

einer beſonderen Stelle übertragen wurde die zur ſelbſtändi
gen Entſcheidung aller einzelnen Anträge auf Ein und Aus

hr ermächtigt iſt Die Stelle in Berlin der gleichzeitig
in und Ausfuhr für die Lederwirtſchaft übertragen wor

den iſt trägt den Namen Außenhandelsſtelle der Lederwirt
ſchaft Für das Gebiet der Rauchwaren iſt eine beſondere
Zweigſtelle in Leipzig in den Räumen der Handelskammer
errichtet worden Mit ihrer Leitung wird ein ſtellvertreten
der Reichsbevollmächtigter betraut werden

Vom ZKinkhüttenverband Jn der ZHinkhüttenvereini
gung wurde mit Rückſicht auf die ſchwierige allgemeine Lage
von einer n Zinkpreiſes zunächſt Abſtand genommen trotzdem jetzige Preis nicht mehr die Her
ſtellungskoſten deckt Es wurde feſtgeſtellt daß der Abſatz zu
wünſchen übrig läßt

Neue Richtlinien für die Kaliwirtſchaft Jn der Sitzun
des Sachverſtändigrates für die Kaliwirtſchaft wurden zunächſt
die neuen Richtlinien erläutert Der Reichskalirat und das

förderung der Fahrgäſte nur unter den größten
Schwierigkeiten und mit Lebensgefahr erſolgen konnte
und ſie erklärt in Zukunft die Verantwortung nicht
mehr tragen zu wollen zumal es bei dem Maſſen
andrang nicht möglich ſei den We durch zeit
weilige Abſperrung der Bahnhöfe oder ſonſtige Maß
nahmen zu regeln Zudem ſei ſie auch ſchon deswegen
zur Unterbindung des Stadt und Vorortbahnbetricbs
gezwungen weil ſie des hierdurch freiwerdenden Per
ſonals unbedingt zur Aufrechterhaltung des Perſonen
fernverkehrs und des Güterzugsverkehrs bedürfe

Dann werden wir alſo in Zukunft ausſchließlich auf
Droſchken Plattenwagen uſw angewieſen ſein un
jedes billige Beförderungsmettel entbehren Da
heißt es werden wieder allgemeine Mehrausgaben
durch den Streik eintreten wie das jetzt auch als
eine Folge des Kellnerſtreiks geſchehen iſt Der Ver
ein Berliner Hotelbeſitzer hat zu dem neuen Lohntarif
des Gaſtwirtsperſonals der am 1 Juli in Kraft tritt
Stellung genommen und hat einmütig erklärt er ſei
nicht in der Lage die erhöhten Koſten zu tragen viel
mehr müßten dieſe auf das Publikum abgewälzt wer
den Jnfolgedeſſen wurde feſtgeſetzt daß vom 1 Juli
ab in allen dem Verein angeſchloſſenen Gaſthäuſern
das billigſte Bett ſieben Mark koſten ſolle
ine gewaltige Preisſteigerung wenn man bedenkt daß
früher im Hotel Briſtol Unter den Linden ein Zimmer
im vierten Stock für drei Mark zu haben war und daß
dieſes Siebenmarkbett wahrſcheinlich überhaupt nur in
Gaſthöfen geringerer Art zu finden ſein wird Aber
damit noch nicht genug Da man feſtgeſtellt habe daß
das ſeit den Kellnerſtreiks erhobene Bedienungsgeld
von 20 v H der Hotelrechnung den durch die feſte
Entlohnung entſtehenden Unkoſtenmehrbetrag nicht
decke ſo ſehe man ſich gezwungen von nun an einen
Aufſchlag von 25 v H zu fordern und ebenſo ſollen
in den Hotelreſtauarnts ſtatt der bisherigen 10 v H
in Zukunft 15 v H auf die Rechnung aufgeſchlagen
werden Mit anderen Worten die Verbraucher ſind
wieder einmal die Leidtragenden Aus ihrer Haut
werden die Riemen geſchnitten und wenn ſie dann
ihrerſeits irgendwelche Dinge die ſie erzeugen oder
verkaufen entſprechend teurer bewerten ſo ſchließt ſich
der Kreislauf denn die Kellner müſſen dann eben dieſe
Diage gleichfalls teurer bezahlen und das Ergebnis
ihrer Lohnſteigerung wird illuſoriſch gemacht Nur die
Du Fernns an viel Aerger und Beunruhigung bleibt
zurückdoch einen Tag goldener Ernte hatten

Jm übrigen wird bei dem ch
auch der Verkehr der Stadt und Vororit
bahnen ruhen Der
Eiſenbahnbeamten hat einen dahengehenden Beſchluß
eſaßt und die Eiſenbahndirektion Berlin hat ihn beſangt und gutgeheißen Aber ſein Grund iſt nicht die

des Urteils gegen Sewre
Streikluſt beſtkmmend waren eſmehr Erwägungen
ſozialer Natur Die Eiſenbahnverwaltung weiſt auf
ie Lehren des Pfingſtſonnabend hin an dem die Be

Aergern kann man ſich jetzt übrigens tagtäglich
ärgern über die Würdeloſigkeit betriebſamer
Leute Jn den Lichtſpieltheatern wird in Riefenlettern
angekündigt daß man ſo ſei einen amerikani
ſchen Film zeigen zu dürfen in einem Lichtſpielhaus
wurde ſogar unter großem Reklametamtam ein Ma
Lindrrre Fjilm vorgeiührt alſo ein franzöſiſches Moch
werk Aber das iſt es nicht allein das bißchen ſich auf
ſeinDentſchtumBeſtnnen das der Krieg gebracht hatte

Neuregelung der Eiſenpreiſe Jn der kommenden Woche

hl 3 Späterhin Gewinnanteile der Vorzugsaktien werden von der A E G mit
war die Tendenz allgemein gebeſſert auf die angeblich neue 50 Mark eingelöſt

Kali als Derriehegeme in aſr erhalten die v
gehen efugniſſe in der I der KaliwirtDie bieherigen r ane verlieren ihren iaeilichen le
und werden dem ichskalirat angegliedert Ueber den vor
gelegten Entwurf and die wirtſchaftlichen Maßregeln diedurch die gegenwärtigen Verhältniſſe in der rin
insbeſondere wegen der Bedeutung des neu entſtandenen el
ſäſſiſchen Wettbewerbs geboten erſcheinen werden die Ver
handlungen fortgeſetzt ie Arbeiten erfordern eine beſchleu
nigte Behandlung da die Vorſchriften bereits Ende Juni
dem Staatenausſchuß zur Beſchlußfaſſung zugehen ſollen

Franzöſiſche Bankniederlaſſungen in Deutſchland Die
Pariſer Banque nationale de CErédit begbſichti t die Errich
tung von Filialen im ganzen beſetzten Deutſchland zunächſt
ſoll im Juli in Mainz eine Niederlaſſung eröffnet werden

A E Schnellbahn Aktiengeſellſchaft Jn der am 12
abgehaltenen Kufſichtsratsſitzung wurde beſchlo die ordent
liche Generalverſammlung auf den 1 Juli einzuberufen Die

Die Stammaktien erhalten 4 Prozent
Bauzinſen Die Tagesordnung enthält Beſchlußfaſſung
die nehmigung der Bilanz und die Neuwahlen zum Auf
ſichtsrat Der Bau der Bahnanlagen ſchreitet langſam fort

Kaliwerke Ummendor Eilsleben Akt Geſ in Berlin
Die in engen Beziehungen zum Bund der Landwirte ſtehen
den Werke bringen jetzt erſtmals eine Dividende in Vorſchlag
und zwar werden aus dem Reingewinn für 1918 der ſich ein
ſchließlich des unverteilt vorgetragenen Vorjahrsgewinns von

340 200 Mark auf 599 398 Mark ſtellt für die Jahre 1914 und
1915 je 5 Prozent rückſtändige Dividende auf die Vorzugs
aktien nachgezahlt Das Aktienkapital beträgt jetzt 10 Millio
nen Mark eingeteilt in 8 Millionen Mark Vorzugs und
2 Millionen Mark Stammaktien

Subdenburger Maſchinenfabrik und Eiſengießerei Akt
Geſ Jn der geſtrigen Generalverſammlung wurde die Divi
dende auf 10 Prozent feſtgeſetzt Nach Mitteilung der
Verwaltung iſt die Deſchäftigung des Unternehmens zurzeit
gut die Arbeiterſchaft im allgemeinen vernünftig Die Ver
waltung glaubt daß der deutſchen Maſchineninduſtrie gute
und reichliche Aufträge ſicher ſeien ſobald erſt das Mißtrauen
gegen deren Lieferungsfähigkeit geſchwunden ſei

Dividenden Akkumulatoren Fabrik Akt Geſ in Ber
lin und Hagen 20 25 Prozent Hüttenwerk Niederſchöne
weide Akt Geſ vorm J F Ginsberg in Berlin Niederchöneweide 6 12 Prozent J D Kiedel Akt Geſ in
Berlin Britz 16 16 Prozent
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iſt ſchnell ſehr ſchnell wieder verſunken und dieAlbernheit irgendwelche Vergnügungslotale mit nach
äffenden fremdländiſchen Namen zu bezeichnen macht
ſich abermals ziemlichſt breit Eine Maiſon Bleue
hat ſich nach Pariſer Muſter aufgetan ein Cognac
Palais wirbt Kundſchaft die Grill rooms ſind zurück
gekehrt die Grands reſtaurants neu erſtanden es
iſt als ob man es 833 nicht eilig genug haben könnte
die einzige rein ideelle Errungenſchaft des unglück
lichen Krieges auszumerzen Sollten wir wirklich das
Schickſal verdient haben das uns betroffen hat

Richard Wildoe

Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Spielplan der kommenden Woche

Montag Undine Dienstag Das Rheingold Mitt
woch Erſtaufführung Kümmelblättchen eine heitere
Geſchichte von Overweg Donnerstag Martha Frei
tag Wilhelm Tell Sonnabend Der Zigeunerbaron

hk Der Nachfolger Loenings Wie wir hören iſt
die Ernennung des bisherigen a o Profeſſors für
Staats Verwaltungs Kirchen Kolonial und Völker
recht an der Univerſität Königsberg Dr jur Kurt
Wolzendorff zum Ordinarius in Halle als Nach
folger Loenings erfolgt

Die Univerſität Köln wurde am 12 Juni eröffnet
Genauer geſagt wieder eröffnet denn ſie hat bereits
bis vor 160 Jahren beſtanden und iſt ſomit nächſt der
Heidelberger die älteſte Hochſchule Deutſchlands Ober
bürgermeiſter Adenauer wies in ſeiner Anſprache dar
auf hin Die Botſchaft des Miniſters Haen ſch an die
wiedererrichtete Univerſität erhofft von ihr die
Stärkung des deutſchen Geiſtes und ſchließt mit erfreu
lichem Nachdruck Rheinland und Preußen wir
bleiben zuſammen Die Botſchaft weckte lebhaften
Beifall

Heinrich Sohnrey Ehrendoktor Die Philoſoph ſche
Fakultät der Univerſität Königsberg hat dem
gründer der ländlichen Wohlfahrts und Hermatspflege
Prof Heinrich Sohnrey in Berlin eglitz der am
19 d Mts 60 Jahre alt wird ehrenhalber die Würde
eines Doktors der Philoſophie verliehen

Die frühere Zeitſchrift für Krankenpflege deren
Hevrausgabe während des Krieges geruht hat erſcheint
jetzt von neuem als Zeitſchrift für Krankenpflege und
kliniſche Therapie Krankenſürſorge und Krankenhaus
bau Herausgeber ſind die beiden Direktoren des
Berliner Charitee Krankenhauſes Generalarzt Dr
Schmidt und Geheimer Regierungsrat Pütter ferner
Geheimer Medizinalrat Prof Dr Rapmund Vor
ſitzender des Deutſchen und Preußiſchen Medizinal
beamtenvereins und Geheimer Baurat Gerſtenberg
vom Kriegsminiſterium in Berlin Die Zeitſchrift er

einmal monatlich in Fiſchers medizin Buch
handlung H Kornfeld Berlin W 62 Keithßraße 5
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Eiche und Buche in Jeder Ausführung

Sanale 2 Ranhof 1 Fernruf 35331 n
i

t

arg an Wenn on Scnten
Halle a S

Telegramm AdreaseSchlachtpterde

e G m b H Rüro Schlachthof
Fernruf 1029

Wir sind dauernd Abnehmer von

Schlachtpferden jeder Anzahl
und bitten die Herren Landwirte und Pferdebesitzer hoflichst um

Angebote
an uns direkt oder an unsere Mitglieder

S Notachiachtungen werden ederzelt gehnelistens und korrekxt ausgeführt De

Poarſcett
lekern verlegt und unverlegt

Weimar 11 lfdVertreten durebh Gust Hönemann Halle

Refchscehr

feger Kompagmie

on Wünite

T Whan
letnfgchtes Detacdemen

gebraucht

Flagreugführer Beobachter 6
Schützen Offz Unteroffiziere und

Hannschaften

Technlsches Personal

Zunachst wird h nur anfinfantristischen Grundlagen aufgestellt
Ausserdem a eingestellt

gedfente Jahr 5775 96 u AlterKlüler Waſfen werker allerhnermt fe Ala
Uebliche Bedingungen

Militärpapliere mltbringen

Meldungen

Berlin Kurfürstendumm 229

Larle ar u
ZTann Atener

Ernst Schmidt Schwetschkestr 13
Künstliche Zähne in Friedens Kautschuh

Goldkronen Brücken Plomben usw
Umarbe itap schlechtsitzender Ge vismtep arnturen sofort22 Lohn II Fach prelze

e

t

n dlilckI be

e

z 7 t

e 9

Hochfelne

Wuth

E Mrape
in sämtlichen

Filialen

v t 2

03442

Otto Goerlach
Telephon 5111 Halle sanale Steinweg 32
Speziulwerkstätten f Instundsetzung
elektrischer Haschinen u Apparaten

Neuwickein von Elektro Motoren
Dynamomaschinen Transformatoren

Umwickeln von Ersatzwicklungen
mit Kupfer

Kurze Ueforfristen MWige Proiso Ia Referemoe fdl0

Metallwaren
Kurt wir r
Verkuufsstelle Grosse Steinstrasse II

n e aller 1175kel ans risohun 4026esachgemäss v viſig

relcht durch meinen althew un
Gbertroff Krom Pura Sommersprossen P oos7 Plokel Ranzeln an

versochwinden Rote und origeſchnell beseltigt Tube i
Drogenhans ſ docaffus berſin i Lchönfarzer iſes

Zentral Heizungen

ſicher Wernoburq
Aelterte Hallesche Zentralbeirumg firma

u Ihren Stoffe umdAnchestdoken nen oder

z S m billiges
NHasskorsett

alter
er usw

Garantie für guten Sitz

Hedwig Ko BAuskunft kostenlos durch die Annahmeste lle

ſind total verſchwunden
und mein Haar hat ſolch ſchönen Glanz wie nie

z grauen Haaren in kürzeſter Zeit und ohneaß es die mr merkt dte urſprüngliche

1109 Feinste Referenzen

gebrauecht fertige ſoh ein

ſoa

Kelne Fabrlkarbolt

P HMünster ludwig Wuchererstr 70

zuvor So keit eine Künſtlerin von Ruf über

wieder Kein

aller Systeme

Neue T
tadellos altzendes

former

Auxfünrung zämtlicher Reparaturen en Aepderungen

Die grauen Haare

den Erfoſy m mah66r üderſtädts Haarvigment

es Haares Kein Oel keine Pomade ein rehnes
agrausfall kein Brechen

Naturprodukt das ſich tauſendfach bewährmit welchem die glänzendſten Reſultate erz eit

wurdenJeder Verſuch eine Anerkennung
Ein ache Anwendung Nicht ſharrig Keine

Schmutzſtellen in der Wäſche daher von jeder
mann leicht und ohne Gefahr anzuwenden reis
pro Original Flaſche ar 80 Zu haben inden Apotheken Depots Dr A Franke undDr A Rummel Hirsch Apotheke Halle a Markt 17
Engel Apotheke Halle a S

Herſtellung und Groß
Dr Uderstädt Co G m b Berlin SW 48

offene Fusse
Krampkader

leiden hoiltsogar in vor
zwoilfelten
Fallen m oft
ſiberraschen

dem Erfolg die hautbiſdende schmerz und jnekreizgtille ne Vater Fhili salbhe Preis 2 u75 M überaii zu hahen Man hütoe slch vor Nach
zhinnns n und bestelle wo neoht erhiltlich direkt
bei Tutogen lahboraforium Srittughnan än 195 m

9 W W W ä W 9 9Lumpen
Altelsen Hetalle Knochen Papier

kanft laufend zu höcheten Proeisen

Philipp Schwabachnpp Sortieranstalt

00

Rafſfneriestr 44 Tel 6237 140
000000

Reiche ne reren Ve ſein

J gatitar ſind weitere drei Millionen Mark

Aat tes
blütenartiger Teint welsss zarte 9
Hande wird i kürzester Zeit er

Kreisſparluſe Merſeburg
unter Haftung und Sicherheit des Kreiſes

Be t Babnbofſtr Z Ferur 540Zogreintanen mit täglicher Verzinſung werden

jederzeit auch im Ueberweiſungsverkehr ange
nommenHitararlun en erfolgen je nach Vereinbarung ſo
fort ohne digungver Sicherbeltsmahſabmen gegen unberechtigte Ab

ne ding Verſchwiegenheit über alle Geſchäfts
vorkommnit

An el WertpapierenEinlöſung fälliger an jed und geloſter Stücke
Darlehne an jedermann

gegen Sicherſtellung durch Hopothek oder Band
Speziglanſtalt zur Förderung des vargeid

loſen Zahlungsverkehrs
nung v proviſionsfreien Girokonten f jedermannvölllg koſtenloſe Ausführung von Geld

überweiſungen an jede Perſon im deutſchen
Unentgeltliche Abgabe von Formularen u Scheck helm

Schnellſte Erletl gung von ſchriftlichen Aufträgen

Gute Kupltalsanluge

fül Lundwirte
Eine in engſter Betztehun zur nen und Land

wirtſchaft ſtehende Geſellſchaft m ſonl W Neweinzigartigen ſehr großen ulergeden al
efellfchaft alsvalb ausgebaut werden Die von
euten außerordentlich günſtig beurteillte Neubtentſpricht einem fühlbaren Bedürfnis der Zeit und ter

ebenſo ſehr im allgemein volkswirtſchaftl ichen wie im
beſonderen Intereſſe der Land wirtſchaft Ueberwiegende
Kapitalbeteil lagung durch Uebernahme von Aktien an
dieſem grot g ſagen Unternehmen aus Kreiſen der Land
wirtſchaft entſpräche deren eigenem wohlverſtandenen
Sngr eUnternepnen in eines der wenigen welchemſern S inter der ſo ne r ftslage ein
gutes Gedeihen vorausgeſagt werden ku bereits gewonnenen etwa neun Aen a

er
r die auf dieſem Wege Gelegenheit geboten iſt ſich inbſchnitten nicht unter 10 000 Mark zu beteiligen an

wirte die bei der Gründung mitwirken erhal nebendem bilanzmäßigen Gewinnanteil wertvolle r
rechte eingeräumt Bei von 4kann Wahl in den n 1 chert rErnſthafte und net entſchlaſſene Scetreſiekianten

rats el h aufge certrau ehan erfahrenNäheres unter T 3477 durch p Lcrcbtlen a

Extra ſcharfe
Ferngläser

Prismen

Felästeeher

Iheatergläser

e

rungen
Ovttſche Anktalt

Karl Schneider
45 Gr Ulrichſtraße 45 c168

Dor ßechtsanwalt j Hauso

e o e m eformraben usw Er ne e ä ealle i abfassen mal h e hk l ßaekner en San uvol a Batert ungakl Hſebetahl K rerverletzung UVUnterschlagang bei lagen Alimenie
estament Erbfolge Hy h Grund

atuekskiagen Exmigslonsklagen Konirursverſahren
Stener Sirafanträgo das MlUitarweson Roklama
tionen und voeſe andere ſage en r nsw mit voll
ständiger Erklärung Ein ganz hervorragendes Werk welches
ſodermagn besten sollte Zahlreiche Danksehrel m inur Mk 4 Nur zu m en eſinsendnog däeor Nachnahme von r ävrien
Verlag Berlin 76 Manerstrabe

PomanusJfinkaslu

Ueipzigerstr 16 Ecke Gr Sandberg

Oohnunes Einrichtungen
in allen Preſislagen

Spezialität
Verkauf naeh Zelchnungzur Lieferung direkt ab

Vabrik daher Ausgerst
preiswert

d zE Renftle
Bentist

lesxingstrase
trassenba t

Fernsprecher 3986

eesingstr

Hallesche Metallgiesserei Amaturen u Maschinenfabrit

Govre Werner Halle 0 6
Metallguß auer Art

Armaturen für Dampf und Waſſer

Maſchinen u Apparatebanu
Reparatur Werkſtatt

für Maſchinen Pumpen Armaturen uſw
Fernſprecher 6056 1174

Hartin Kassen
mit und ohne Additionswerk

Vertreter 1fdo8Fischer
I J

T Schmitz Bonn s J
aſchubBleichhülſe

vom R A genehmigt gibt

blütenweisse Wäschern neneohne sie im geringsten anzugreifen
Alleirige Fabrikanten

Schmitz Bonn Söhne
Dusseldorf Reisholz

Brennholz
S in Kloben u Scheiten frei Haus u ab Lager

Friedrich Iesau
vorm W helm Remwoeh G m b H

ae 50 her 5200 6208
Kokspreiſe
Der Preis für Lieferung von Gaskors aus dem ſtädtiſchen c

werk beträgt vom 15 Juni 1919 ab

für Grob u Rußkoks 75 Mk
für Schmiedekoks 20 Mk
für Koksgrus 50 Mk

für 1 Zentner ab Gaswerk Für Zufahren und Abtragen wird ein
weiterer Zuſchlag von 50 Pfg je Zentner erhoben Alle Händler
die ſtädtiſchen Koks vertreiben ſind verpflichtet zu dieſen Preiſen
zu liefern

Halle den 11 Juni 10186

Die Verwaltung
der ſtädt Gas u Waſſerwerke

defauer

e r r 7 r W

are e hs S
Piektronsängebehnen auch mit Selbst

greitfer zur Entiadung von Schlffen
u Elsonbahnwagen Drahtseoll
vbahnen Kaboſkrane Gurt

förderer Becheorwerke

ADOLF BLEICHERT 4 c9 LEIPZIG
Es a h G hankontrukt Horr G od Vat

45 hrige Erfahrungen ber 5900 Aniagan erbarmt
MGoEMEURBOROS Odeaeidort Monsehaus

Straße 123 o Beuthen O VERTRETER
etrabe 9 Hannorer r Magdedurg Loneburg er
Suade 9 Ocenziq Kohlenmarkt o Bremen An der Schlechie 20

F

bezugascheinfrelt
buehenes und Kiefernes

ofen fertig und in Scheiten
zur Streckung der sehr kKnappen Kohlenmengen
liefern naoh Aufstellun
und BWingang grossor

masohinen
rei m a u s

d4198

moderner Holzrorklolinerun
orräto prompt jede Menge
und ab Lager

m Rändler Vorzauxsprefſse

Sache Müller
Hordorferstr 1 Telephon 6059

Reiſe
Remy
garantiert reina Kind z Uefe t

egen Nachnahme lefere erger r Lützow

eiſetaſchen
eiſekoffer

Dentist

Friedrich Müller
Moritzzwinger 16

direkt neben Postamt
Sprechzoit 12 7 Tel 2927 1190

Julousien Rolläden Rollwände
Ifd 87 liefern und reparieren
Franz Rudolph à Co Mi PretsenFriedrichſtr 70 Fernſpr 5068 indor ſ 02057e 7

kü

les
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